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Rathaus geschlossen
An den Brückentagen 2. – 3. Mai ist 
das Rathaus geschlossen. Zur Sterbe-
fallbeurkundung ist an den beiden 
Tagen jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr 
unter der Telefonnr. 07942/105-29 ein 
Notdienst eingerichtet.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung

Neuensteiner 
Wochenmarkt trotz 
Feiertag/Brückentag
Nächste Woche findet der Wochen-
markt, wie gewohnt am Donnerstag, 
2.5.2024 zwischen 14.00 und 17.30 
Uhr statt.  Die Marktbeschicker freuen 
sich über Ihren Einkauf.

Energieberatung 
im Rathaus
Die nächste Energieberatung findet 
am 2.5.2024 von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Rathaus statt.  Weitere Infor-
mationen finden Sie in der Rubrik 
Amtliche Bekanntmachungen.
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ANDKASTENAKTION DRK NEUENSTEIN 

SAMSTAG, 27. APRIL 

Am Samstag, 27.April bei der AVIA Tankstelle in Neuenstein
von 9 Uhr bis 15 Uhr 

Urlaubszeit ist nah, ist ihr Verbandkasten auf dem neuesten
Stand?

Bringen Sie ihn vorbei und wir prüfen alles nach.

Ihr Ortsverein DRK Neuenstein

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

W-Fragen von der Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben W-Fragen gestellt - das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Wie viele
Betro� ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betro� enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbei-
ter der Integrierten Leitstelle benötigen 
von Ihnen vielleicht noch weitere Infor-
mationen!

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, 
leisten Sie Erste Hilfe, soweit Sie sich 
nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auf-
� nden des Ereignisortes! Beides kann 
Leben retten.
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Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt
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Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

Ordnungsrechtliche Verfügung zur Abwehr gesundheitlicher Gefahren durch den 
Eichenprozessionsspinner
Zum Schutz der Gesundheit der Menschen vor den Gefahren durch den Eichenprozessionsspinner wird von der Stadt Neuenstein 
nach §§ 1, 3 ff. Polizeigesetz (PolG)
Baden-Württemberg verfügt:
1.  Es werden biochemische Maßnahmen zur Bekämpfung des Forstschädlings Eichenprozessionsspinner (Thaumetopoea pro-

cessiones L.) durchgeführt. Die Bekämpfung unter Verwendung des Biozids Foray ES mit dem Wirkstoff Bacillus thuringiensis 
subspecies kurstaki erfolgt aus der Luft (Hubschrauber).

2.  Als voraussichtlicher Zeitraum der Bekämpfung wird der 22. April bis 20. Mai 2024 festgelegt.
3.  Die Bekämpfungsfläche befindet sich im Bereich des Waldgeländes um das Berghäusle auf Gemarkung Obersöllbach und um-

fasst die Flst. 1140, 1141, 1623, 1624, 1629, 1630, 1635, 1636 (siehe beigefügtem Plan).
4.  Die Befliegung erfolgt auf einer Gesamtfläche von circa 2,5 Hektar.
5.  Während des Einsatzes des Hubschraubers in dem jeweiligen Schadensgebiet ist der Aufenthalt im unmittelbaren Wirkungsbe-

reich des Luftfahrzeuges verboten. Für die Zeit des Einsatzes können Straßen, Wege und Flächen bis zu 12 Stunden gesperrt 
werden. Den Weisungen der Bediensteten ist Folge zu leisten.

6.  Die Ausbringung des Mittels Foray ES auf befallenen Eichen der Pflanzengattung Quercus erfolgt überwiegend auf Flächen pri-
vater Eigentümer und Institutionen. Sofern Bäume Dritter von der Bekämpfung betroffen sind, so ist dieser Einsatz zu dulden.

7.  Die sofortige Vollziehung dieser ordnungsrechtlichen Verfügung wird im öffentlichen Interesse gemäß § 80 (2) Nr. 4 VwGO ange-
ordnet.

8.  Diese ordnungsrechtliche Verfügung gilt am Tage nach der Veröffentlichung als bekannt gegeben und ist ab diesem Zeitpunkt 
wirksam. Die ordnungsrechtliche Verfügung und die Kartenübersicht des Bekämpfungsgebietes können im Internet unter www.
neuenstein.de eingesehen werden.

 Begründung
 Die Stadt Neuenstein nimmt gemäß § 105 (1), § 106 (1) Nr. 4, § 107 (4) und 111 (2) des Polizeigesetzes von Baden-Württemberg 

als Ortspolizeibehörde die Aufgaben der Gefahrenabwehr war und ist damit für den Erlass dieser ordnungsrechtlichen Verfügung 
sowohl sachlich als auch örtlich zuständig.

 Im Befallsgebiet ist der Waldkindergarten „Eulennest“ der Stadt Neuenstein angesiedelt. Der Kontakt mit den Brennhaaren ver-
ursacht lokale Haut- und Augenentzündungen, wenn die Schleimhäute betroffen sind, sowie Atemwegsbeschwerden. Durch die 
zunehmende Verbreitung und das vermehrte Auftreten des Eichenprozessionsspinners sind die beschriebenen Beschwerden 
nicht nur als lokale Ereignisse einzustufen, sondern stellen zunehmend eine ernst zu nehmende gesundheitliche Gefährdung dar.

 Der Erlass dieser ordnungsrechtlichen Verfügung dient dem Schutz der menschlichen Gesundheit vor den vom Eichenprozes-
sionsspinner ausgehenden Gefahren. Der Befall von Bäumen durch den Eichenprozessionsspinner begründet die hinreichende 
Wahrscheinlichkeit eines Schadens für die öffentliche Sicherheit, hier die Schutzgüter Leben und Gesundheit.

 Aufgrund der Großflächigkeit und der Spezifik der Befallssituation, sowie der nur begrenzt zur Verfügung stehenden Zeitraumes 
zur effektiven Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners, ist die Bekämpfung aus der Luft dringend geboten. 

 Das zum Einsatz vorgesehene Mittel Foray ES mit dem Wirkstoff Bacillus thuringiensis subspecies kurstaki ist ein biologisches 
Insektizid. Es enthält ein Bakterium (Bacillus thuringiensis), welches bei den Raupen nach dem Fraß der benetzten Eichenblätter 
den Tod auslöst. Es ist bekannt, dass das Mittel nicht nur schädlich auf die Raupen des Eichenprozessionsspinners wirkt, sondern 
auch negative Auswirkungen auf andere frei fressende Schmetterlingsraupen haben kann. Zur Bekämpfung wurde jedoch das ak-
tuell mildeste verfügbare Mittel gewählt, um mögliche Auswirkungen auf Nichtzielorganismen so gering wie möglich zu halten. Das 
Mittel ist nicht bienengefährlich (Klassifizierung B 4) und im Sprühverfahren unschädlich gegenüber Wasserorganismen, Fischen 
und Fischnährtieren. Da jedoch auch allergische Reaktionen bei Menschen auf den Wirkstoff „Bacillus Thurigiensis“ (Dipel ES) 
bisher noch nicht aufgetreten und durch Untersuchungen auch nicht belegt, jedoch nicht ausgeschlossen sind, sollte man sich 
am Tage der Bekämpfung nicht unmittelbar im Bereich der zu behandelnden Eichen aufhalten. Zur allgemeinen Risikominderung 
sind von allen an der Bekämpfung teilnehmenden Personen und Institutionen die Anwendungsbestimmungen des Bundesamtes 
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin einzuhalten.

 Nach umfassender Abwägung aller Faktoren sind die gesundheitlichen Gefahren durch den Eichenprozessionsspinner erheblich 
höher als die nicht belegten möglichen allergischen Reaktionen durch Foray ES einzuschätzen. Aus diesem Grund wird zur Ab-
wehr gesundheitlicher Gefahren die Bekämpfung mit dem oben aufgeführten Biozid auf den vorgesehenen Bekämpfungsflächen 
zugelassen.

 Die Maßnahme kann aufgrund der Besonderheiten des zum Einsatz kommenden mittels nur in einem engen zeitlichen Rahmen 
der Schadinsektenentwicklung (1. und 2. Larvenstadium) in Zusammenspiel mit dem beginnenden Laubaustrieb der Eichen 
durchgeführt werden. Des Weiteren ist eine geeignete Wetterlage (trocken, wenig Wind, nicht zu heiß) entscheidend für den 
Bekämpfungserfolg. Aus diesem Grund wird ein zeitlicher Rahmen für die Einsatzzeiten festgelegt. Betroffene Gebiete sollten 12 
Stunden nach der Befliegung gemieden werden.

 Ein völliges Zurückdrängen des Eichenprozessionsspinners ist nach aktuellem Kenntnisstand nicht möglich. Realistisch ist, die 
Gesundheitsgefahr an den Stellen möglichst stark einzudämmen, wo der Kontakt von Menschen mit den Brennhaaren des Ei-
chenprozessionsspinners mit hoher Wahrscheinlichkeit zu erwarten ist und Absperrungen sowie Warnungen nicht ausreichen. 

 Die Luftbekämpfung stellt das mildeste, aber geeignetste Mittel zur Bekämpfung dar. Durch die Bekämpfungsmaßnahme werden 
erhebliche Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung abgewendet.

 In Ermangelung spezial gesetzlicher Regelungen ist eine Verordnung nach dem allgemeinen Ordnungsrecht (Polizeirecht) zu 
erlassen.

 Die Maßnahme stellt sich insgesamt als geeignet, angemessen und verhältnismäßig dar.
 Die Anordnung der sofortigen Vollziehung erfolgt gemäß § 80 (2) Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO). Durch die Anord-

nung der sofortigen Vollziehung entfällt die aufschiebende Wirkung eines Widerspruchs und damit eine mögliche Verzögerung 
der Bekämpfungsmaßnahme. Die Maßnahme kann aufgrund der Spezifik des zum Einsatz vorgesehenen Mittels nur in einem 
bestimmten zeitlichen Rahmen der Schadinsektenentwicklung wirksam durchgeführt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Stadt Neuenstein, Schlossstraße 20, 74632 Neuenstein einzulegen. Die Frist ist ebenfalls gewahrt, sofern der Widerspruch beim 
Landratsamt Hohenlohekreis, Allee 17 in 74653 Künzelsau innerhalb der Widerspruchsfrist eingelegt wird.
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Rechtsbehelfsbelehrung gegen Sofortvollzug
Gem. § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) kann beim Verwaltungsgericht Stuttgart mit Sitz in Stuttgart Antrag auf Wie-
derherstellung der aufschiebenden Wirkung gestellt werden.

Neuenstein, 8. April 2024
gez. Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Kartenübersicht  
des Bekämpfungsgebietes zur 
Abwehr gesundheitlicher 
Gefahren durch den 
Eichenprozessionsspinner  
 
 
Gemarkung Obersöllbach 
Lage Pfaffenberg 
 
 
Flst. 1140, Fläche 8.705 m² 
Flst. 1141, Fläche 2.451 m² 
Flst. 1623, Fläche 2.400 m² 
Flst. 1624, Fläche 1.133 m² 
Flst. 1629, Fläche 1.798 m² 
Flst. 1630, Fläche 620 m² 
Flst. 1635, Fläche 7.801 m² 
Flst. 1636, Fläche 1.787 m² 

Fundamt
Gefunden wurde
ein goldener Herrenring

Bekanntmachungen Technisches Amt
Bauarbeiten an den Feldwegen Flst. 1418 in Eschelbach 
und Flst. 1530 in Obersöllbach
Die Stadt Neuenstein plant die Sanierung der o. g. Feldwege. 
Die Wege sind aufgrund des schlechten Zustandes des Straßen-
belages sanierungsbedürftig.
Geplant sind eine Instandsetzung der Fahrbahn, sowie Anpas-
sungen der Fahrbahnbreite und Optimierungen bei der Entwäs-
serung.

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich Mitte Mai beginnen und 
können bis in den August andauern. In dieser Zeit wird es pha-
senweise nicht möglich sein, die Feldwege zu benutzen, was 
auch dazu führt, dass manche Grundstücke und Äcker dann 
nicht erreichbar sind. Eine Übersicht der betroffenen Grundstü-
cke ist auf dem Lageplan ersichtlich. Rot und Blau markiert, sind 
die zwei betroffenen Feldwege. Ausführende Baufirma wird die 
Firma Richard Schulz GmbH aus Neckarsulm sein.
Die Modernisierungen werden vom Landesamt für Geoinformati-
on und Landentwicklung Baden-Württemberg mit einem Förder-
satz von 40 % der zuwendungsfähigen Kosten gefördert.
Das Ziel der Maßnahme ist neben den Verbesserungen bei der 
landwirtschaftlichen Nutzung, die bessere Vernetzung zwischen 
Obersöllbach und Eschelbach für den Rad- und Fußverkehr.
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen alles Gute.
Ihr Technisches Amt der Stadt Neuenstein

Teilnahme Herbstmarkt
Unser Herbstmarkt findet dieses Jahr am 21. und 22. Sep-
tember 2024 statt.
Die letzten Märkte waren ein voller Erfolg, das herrliche Herbst-
wetter lockte viele Besucher an. Somit beinhalten die Planun-
gen, wie gewohnt, eine Auftaktveranstaltung am Samstagabend 
und den Markt am Sonntag.
Haben Sie Lust, sich in diesem Jahr mit einem Stand am Sonn-
tag zu beteiligen?
Das Anmeldeformular können Sie auf der Homepage 
www.neuenstein.de herunterladen.
Anmeldeschluss: Montag, 6.5.2024
Ihre Teilnahme sorgt für ein herbstlich buntes Angebot für alle 
Besucherinnen und Besucher des Herbstmarktes. Deshalb freu-
en wir uns bereits jetzt über Ihre positive Rückmeldung.
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Fragen zu Krebs?
So können Betroffene und alle Ratsuchenden den Krebsin-
formationsdienst erreichen:
 - telefonisch unter 0800/4203040, kostenfrei
 - täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr

per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Telefonseelsorge
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei 0800/1110111

Notrufnummern
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
HNO-ärztlicher Notdienst 116 117
Augenärztlicher Notdienst 116 117

Giftnotruf Freiburg
Notfalltelefon 0761/19240
Fax 0761/27044570
E-Mail: giftinfo@uniklinik-freiburg.de
Web: www.giftberatung.de
Dringende Anfragen nur über telefonischen Kontakt.

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Notdienste
Freitag, 26.4.2024
Rats-Apotheke Öhringen, Karlsvorstadt 8
MediKÜN-Apotheke Künzelsau, Stettenstr. 30

Samstag, 27.4.2024
Bären-Apotheke Kupferzell, Gerberstr. 3
Bach-Apotheke Assamstadt, Mergentheimer Str. 5

Sonntag, 28.4.2024
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot, Bathanien 1
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11

Mittwoch, 1.5.2024
Rats-Apotheke Forchtenberg, Am Bahnhof 1
Hof-Apotheke Öhringen, Marktplatz 9

Die Notdienste sind online unter https://www.lak-bw.de/not-
dienstportal abrufbar.

Behördennachrichten

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
Für Kleinwindkraftanlagen ist Wind nicht gleich Wind
Vortragsabend von KEFF+ und Klima-Zentrum zeigt Vor- 
und Nachteile der Technologie
Auf vielen Höhen Hohenlohes weht ein stetiges Lüftchen. Wä-
ren da nicht Kleinwindkraftanlagen zur Energiegewinnung ideal? 
Dass diese Überlegung die Hohenloherinnen und Hohenloher 
umtreibt, zeigte die Veranstaltung „Vom Winde gedreht – Klein-
windkraftanlagen für Gewerbe und Privatpersonen“ von KEFF+ 
und dem Klima-Zentrum. War der Vortragsabend zunächst in 
den Räumlichkeiten von Ziehl-Abegg geplant, musste schnell 
auf den Großen Saal der Reinhold-Würth-Hochschule ausge-
wichen werden: Statt der erwarteten 50 bis 100 Interessierten 
hatten sich weit über 300 Gäste angemeldet.
„Die Energiewende – das ist klar – wird kommen, sie muss kom-
men“, stimmte Joachim Dietle, Produktmanager bei Ziehl-Abegg, 
das Publikum auf die bevorstehenden Veränderungen ein. Denn: 

Energieberatung für Wohngebäude im Rathaus
Steigende Energiepreise, Belastung für das Klima und die Um-
welt – es gibt ausreichende Gründe, Energie sparsam und effi-
zient einzusetzen.
Diese und andere Fragen zu Wohngebäuden beantwortet der 
zertifizierte Energieberater Herr Roth am 2.5.2024 von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Rathaus Neuenstein.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können einen maximal 
30-minütigen Beratungstermin im kleinen Sitzungssaal wahr-
nehmen.
Eine Voranmeldung ist über www.klima-hohenlohe.de/online-
terminbuchung erforderlich.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
27.4. Adelheid Regner  70 Jahre
1.5. Raimund Scelle  70 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Notdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 116 117
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de

Notarzt 112

Zahnärztlicher Notfalldienst am Wochenende
zu erfragen unter 0761/12012000 – http://www.kzvbw.de

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, Diako-
niestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten
Samstag, Sonn- und Feiertag: von 9.00 bis 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Fällen übernehmen die Kinderärzte des Diako-
nieklinikums außerhalb der Sprechstundenzeiten die Versorgung.

Regional denken - Regional handeln
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„Der Energiemarkt der Zukunft ist elektrisch.“ Regenerative 
Energien müssten noch viel mehr genutzt werden, doch damit 
allein sei es nicht getan. Die energieführenden Netze müssen 
zunächst ausgebaut werden, bevor der Wandel zur klimaneutra-
len Energiegewinnung im notwendigen Maße umgesetzt werden 
kann, berichtete der Experte des Ventilatoren-Herstellers.
Michael Maucher von der Energieagentur Ravensburg erläuter-
te die Bedeutung von Hindernissen auf den Wirkungsgrad von 
Windrädern. Gerade im süddeutschen Raum gebe es kaum 
Orte, die für Anlagen mit niedriger Höhe geeignet seien. An-
schließend ging er auf die Vor- und Nachteile der verschiedenen 
Bauarten von Kleinwindkraftanlagen ein. Hierbei schneiden ho-
rizontal ausgerichtete Anlagen mit drei Flügelblättern in Sachen 
Leistung mit Abstand am besten ab.
Windenergieexperte Thomas Kopp vom Beratungsunternehmen 
Environment Tec erläuterte die Grundlagen der Windkraft und 
den Unterschied von linearen und turbulenten Strömungen auf 
den Energieertrag von Windrädern. Hindernisse in der Topogra-
fie wie Berge, Wälder und Häuser stören die lineare Strömung 
des Windes und setzen damit den Wirkungsgrad von Windrä-
dern mit niedriger Höhe bis zur Unwirtschaftlichkeit herunter.
Seriöse Vertriebsfirmen seien unter anderem daran zu erkennen, 
dass sie vor dem Verkauf einer Anlage eine ausreichende Wind-
messung vornehmen. Sein Tipp ans Publikum: „Seien Sie vor-
sichtig, informieren Sie sich gut und machen Sie eine Windmes-
sung!“ Hierfür gebe es verschiedene Varianten. Zunächst müsse 
der Standort nach Westen ausgerichtet sein und einen möglichst 
freien Blick auf den Sonnenuntergang bieten. Die Windmessung 
sollte zudem über ein ganzes Jahr auf genauer Höhe und am ge-
nauen Standort der geplanten Kleinwindkraftanlage stattfinden. 
Zwischen 150 Euro für eine einfache Wetterstation bis zu 4.000 
Euro für ein professionelles Messgerät veranschlagt Thomas 
Kopp an Kosten für diese Messung.
Auch das Thema Kosten nahm er genau unter die Lupe: „Die 
Betriebskosten für eine Kleinwindkraftanlage sind einfach höher, 
als bei einer PV-Anlage.“ Außerdem gilt: „Je kleiner die Anlage 
ist, desto höher sind die Kosten“, so der Experte. Kleinstanlagen 
hätten Gestehungskosten zwischen 50 Cent und 2 Euro pro Ki-
lowattstunde. Erst ab einer Anlagengröße von 5 bis 10 Kilowatt-
stunden sei die Wirtschaftlichkeit einer Anlage zu erreichen.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für den Bau von Windkraft-
anlagen und deren Betrieb in der Praxis erläuterten Christian 
Hadasch und Jens Kirchner von Solutions 4 Energy. Die in Ros-
tock ansässige Firma plant und vertreibt Kleinwindkraftanlagen 
auch für Privatkunden. Mit Blick auf die Landesbauordnung er-
klärte Hadasch: „Großes Lob an Baden-Württemberg.“ Denn im 
Vergleich zu vielen anderen Bundesländern ist hier der Bau von 
Kleinwindkraftanlagen nicht nur bis zu einer Gesamthöhe, son-
dern sogar bis zur Nabenhöhe, also dem Mittelpunkt zwischen 
den Rotorblättern, von 10 Metern genehmigungsfrei.
Das Fazit der Referenten, die sich im Anschluss gemeinsam den 
Fragen des Publikums stellten, lautete: Die Investition in eine 
Kleinwindkraftanlage und deren Standort wollen gut durchdacht 
sein, damit am Ende nicht nur das Klima, sondern auch der eige-
ne Geldbeutel profitiert.

Landratsamt Hohenlohekreis
Offizieller Wechsel auf der Position des Landrats
Feierliche Kreistagssitzung am 26. April 2024 in Öhringen
Die nächste Kreistagssitzung findet am Freitag, 26. April 2024 
um 16.00 Uhr in der KULTURa in Öhringen statt.
In dieser Sitzung wird Landrat Dr. Matthias Neth offiziell verab-
schiedet. Darüber hinaus wird der am 21. Februar zum Landrat 
gewählte Ian Vincent Schölzel von Regierungspräsidentin Su-
sanne Bay vereidigt und verpflichtet. Schölzel wird sein Amt am 
1. Mai 2024 antreten.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Aus-
schüsse sind jederzeit über das Bürgerinformationssystem auf 
der Internetseite www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag/
Ratsinformationssystem abrufbar.

Kreisgrenzschilder im neuen Design
Aktion anlässlich des Kreisjubiläums
Vergangene Woche hat Landrat Dr. Matthias Neth das erste der 
neuen Kreisgrenzschilder zwischen Weißlensburg und Neudeck 
enthüllt. Auf der Tafel ist der Umriss des Hohenlohekreises sowie 

das Wappen zu sehen. Verkehrsteilnehmer werden mit den Wor-
ten „Willkommen im Hohenlohekreis“ und „Bis bald im Hohenlo-
hekreis“ begrüßt und verabschiedet.
„Durch die neuen Kreisgrenzenschilder fühlt man sich im Hohen-
lohekreis nun noch mehr willkommen“, erklärt Landrat Dr. Neth 
mit einem Schnunzeln. „Und umgekehrt fällt es nun nur noch 
schwerer, aus dem Landkreis hinauszufahren.“
Die Erneuerung der Kreisgrenzschilder ist eine von vielen Aktio-
nen anlässlich des Kreisjubiläums im Jahr 2023. Ziel der Feier-
lichkeiten und Aktionen war und ist es, das Bewusstsein für den 
Kreis bei den Hohenloherinnen und Hohenlohern zu stärken. Mit 
neuen Schildern an den Kreisgrenzen sollen auch Personen, die 
nur auf der Durchfahrt sind, eingeladen werden, einen Stopp ein-
zulegen und den Hohenlohekreis zu erkunden.

Ehrenamtliche Elternmentoren gesucht
Derzeit 37 Mentoren in 27 Sprachen im Kreis im Einsatz – 
neue Schulungsrunde im Herbst
Ende April 2023 haben neun Elternmentoren die Ausbildung, die 
in Kooperation mit der aim – Akademie für Innovative Bildung und 
Management Heilbronn-Franken gemeinnützige GmbH statt-
fand, erfolgreich durchlaufen. Somit stehen dem Hohenlohekreis 
mittlerweile insgesamt 37 Elternmentoren mit 27 Sprachen zur 
Verfügung. Um das Team weiter auszubauen, sucht das Landrat-
samt Hohenlohekreis für die Schulungsrunde im Herbst wieder 
Interessierte, die neben Deutsch noch weitere Sprachen beherr-
schen. Unterstützung fehlt zum Beispiel noch bei den Sprachen 
Kurdisch, Griechisch, Ukrainisch, Italienisch und Vietnamesisch.
Die Ehrenamtlichen erhalten eine Aufwandsentschädigung für 
ihre Einsätze.
Der Ausbildungskurs findet an neun Samstagen von Ende Sep-
tember 2024 bis Ende Februar 2025 als Onlineschulung am 
Vormittag und drei ganztägigen Präsenzterminen statt. Der erste 
Termin ist am 21. September. Die Teilnahme ist kostenfrei. An-
meldeschluss ist der 1. Juni 2024.
Für Fragen und weitere Informationen steht Nadine Rüdenau-
er vom Amt für Kreisschulen und Bildung gerne zur Verfügung, 
entweder telefonisch unter 07940/18-1924 oder per E-Mail unter 
Nadine.Ruedenauer@Hohenlohekreis.de

Forstamt des Hohenlohekreises
Einblicke in die Kitzrettung mit Drohnen
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 4. Mai 
2024
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Samstag, 4. 
Mai 2024 eine Exkursion „Kitzrettung mit Drohnen“ mit Daniel 
Krisciunas an. Die Exkursion findet von 5.30 bis 9.00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Wertholzplatz im Klosterwald. Jährlich sterben 
zahlreiche Rehkitze bei der Grünlandmahd. Um dem zuvorzu-
kommen, setzt die Jägerschaft seit Kurzem auf technische Un-
terstützung: Drohnen. Bei dieser Exkursion werden die Teilneh-
menden aktiv dabei helfen, eine ganze Wiese zu kontrollieren.
Im Anschluss ist noch ein Informationsaustausch bei Kaffee und 
Kuchen möglich. Ein Insektenschutz wird empfohlen.
Der Kostenbeitrag von 10 Euro ist direkt vor Ort zu bezahlen. 
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 3. Mai 2024 beim Forstamt des 
Hohenlohekreises unter der Telefonnummer 07940/18-1567 
oder per E-Mail HWP@hohenlohekreis.de erforderlich.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein
Freitag, 26.4.
14.30 bis  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr hauses
Sonntag, 28.4.
 9.30 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Hägele und Vikar 

Limbach) mit der Musikgruppe Jubiles, das Opfer ist 
für Evangeliumsdienst Mittlerer Osten (EMO), Medi-
zinische und seelsorgerliche Hilfe im Krankenhaus 
in Assuan (Ägypten) bestimmt
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Vorschau Seniorennachmittag in Kirchensall
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Dienstag, 
14. Mai um 14.30 Uhr um oder in der Kirche in Kirchensall. 
Freuen Sie sich auf einen frühlingshaften Nachmittag unter dem 
Motto „Alles neu macht der Mai!“
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe, 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, E-
Mail: pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder 
07942/940140
Dienstag, 30.4.
16.15 bis  Kindertreff Hoppla, für Kinder von 3 bis 8 Jahren im 
17.45 Uhr SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 2.5.
15.30 bis  ökumenischer Kinderchor für Kinder von Klasse 1 
16.30 Uhr bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 bis  Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahre im SV-Haus, 
18.45 Uhr Schlossstr. 19/1
Freitag, 3.5.
20.00 bis  Jugendbund Neuenstein ab 16+ Jahre im SV-Haus, 
22.30 Uhr Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König
Sonntag, 28.4.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier und Kinderkirche
Montag, 29.4.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
Donnerstag, 2.5.
15.30 Uhr  Ökumenischer Kinderchor (ev. Gemeindehaus)
Sonntag, 5.5.
 9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Benefizkonzert zur Night of Music in Öhringen
Auch in diesem Jahr markiert ein Konzert in St. Joseph die Eröff-
nung zur Night of Music. Am 30. April beginnt um 20.00 Uhr ein 
Programm mit Orgel rockt. In diesem Jahr wird es bei dem Kurz-
konzert (ca. 50 min) einige Titel geben, bei denen die Hörenden 
zu Singenden werden: Dabei sind Titel wie „Hey Jude“, „Tage 
wie diese“, „Viva la vida“ oder „Money, money, money“. Patrick 
Gläser führt durch das Programm und schlägt dabei auch immer 
wieder Brücken zwischen den Musiktiteln und dem Kirchenort.
Der Eintritt ist frei. Für das Auftaktkonzert ist kein Bändchen er-
forderlich. Wir bitten um eine Spende für die Jugendarbeit in St. 
Joseph.
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941/989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
15.00 Uhr  Singnachmittag im Kirchensaller Gemeindehaus 

(siehe unten)
19.00 Uhr  Abend-Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall, 

mit Bezirkskantoren und Teilnehmer vom Singnach-
mittag das Opfer ist für den Freundeskreis Vellore, 
medizinische und seelsorgerliche Hilfe im Kranken-
haus Vellore in Indien bestimmt

Montag, 29.4.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr  Posaunenchor in Kirchensall
Donnerstag, 2.5.
10.00 Uhr  Krabbelgruppe für Mamas und Papas mit Kindern 

von 0 bis 2 Jahre im Gemeindehaus, unterer Ein-
gang, Kontakt: Gemeindehaus Tel. 07942/2301

14.30 Uhr  Seniorenkaffee Neuenstein im ev. Gemeindehaus 
(siehe unten)

19.00 Uhr  Music for Church im Gemeindehaus
19.45 Uhr  Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 3.5.
14.30 bis  Aller-Welts-Lädle im Foyer des ev. Gemeinde-
18.00 Uhr hauses
15.00 Uhr  Andacht im Seniorenzentrum
20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 5.5.
 9.30 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst (Pfr. Hägele/Vikar Lim-

bach) musikalisch begleitet vom Posaunenchor 
das Opfer ist für Evangeliumsdienst Mittlerer Osten 
(EMO) 

 bestimmt
10.00 Uhr  Gottesdienst (Präd. Karle) in Kirchensall mit Taufe 

von Tyno Greiner aus Öhringen, das Opfer ist für 
den Freundeskreis Vellore bestimmt

10.00 Uhr  Kinderkirche in Kirchensall im Gemeindehaus 
ab 18 Uhr  Sunday-Pub ein alternativer Gottesdienst für junge 

Erwachsene ab 18 Jahren mit Musik – Talk – 
Gemeinschaft – Drinks – Gott erleben

 Im L-Toro (Haller Str. 119, 74613 Öhringen-Cappel)
19.00 Uhr  Topoco-Konzert in der Stadtkirche (siehe unten) 

unter dem Motto „Mehr singen“!
Singnachmittag und Abendgottesdienst in Kirchensall am 
28. April 2024
Am Sonntag, 28. April um 15.00 Uhr, laden die Bezirkskanto-
ren Stefanie und Jürgen Breidenbach und die Kirchengemeinde 
Neuenstein zum Singen einfacher Lieder ins Gemeindehaus in 
Kirchensall ein. Im Anschluss an den Singnachmittag wird ein 
kleiner Imbiss zur Stärkung angeboten. Das erarbeitete Liedre-
pertoire wird im Abendgottesdienst um 19.00 Uhr gemeinsam 
gesungen. Eingeladen, sind alle, die Freude am Singen und der 
Gemeinschaft mit anderen haben.
Zur besseren Planung melden Sie sich bitte bis zum Dienstag, 
23. April an bei Pfarrer Ulrich Hägele, Kirchengemeinde Neuen-
stein, Pfarramt 2, Tel. 07942/940140, 
E-Mail: Ulrich.Haegele@elkw.de
Seniorenkaffee Neuenstein
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkaffee am Don-
nerstag, 2. Mai 2024 um 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus. 
Alle Seniorinnen und Senioren aus allen Orten der Kirchenge-
meinde sind herzlich eingeladen, bei Kaffee oder Tee und selbst-
gebackenen Kuchen einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Nehmen Sie sich Zeit für ein gemütliches Beisammensein. 
Wir freuen uns auf Sie.
Konzert in Pfedelbach mit Agnes-Quartett
Am 2. Mai 2024 findet um 19.30 Uhr in der Pfedelbacher Pe-
ter- und Pauls-Kirche ein Konzert mit dem Agnes Quartett statt. 
Die Profimusikerinnen und Profimusiker sind Ensemblemitglieder 
beim WDR-Sinfonieorchester Köln und bei der Royal Opera Co-
vent Garden London. Sie spielen u. a. Werke von Mozart, Leitner, 
Beethoven. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Topoco-Konzert am 5. Mai in der Stadtkirche
Der Bezirks-Pop-Chor Topoco lädt zum Jahreskonzert am 5. 
Mai unter dem Motto „Mehr singen“ ein. Sie haben ein buntes 
Potpourri aus wunderbaren Liedern zum Zuhören und Mitsingen 
für alle Besucher und Musikbegeisterte vorbereitet. Beginn ist 
um 19.00 Uhr in der Ev. Stadtkirche Neuenstein. Im Anschluss 
an das Konzert sind alle zu einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Rauchmelder retten Leben



neues stadtblatt  •  26. April 2024  •  Nr. 17  Jugend und Soziales  |  9

Süddeutsche Gemeinschaft
Wochenspruch
Singet dem Herrn ein neues Lied denn er tut Wunder.
 Psalm 98,1
Freitag, 26.4.
14.30 Uhr Halb-3-Kaffee in Öhringen
 Unser Angebot für Senioren – Kaffeetrinken und mehr
Sonntag, 28.4.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen
 Predigtreihe „How to pray“ mit Friedeman Rau siehe 

Vorschau, parallel bieten wir die Kinderprogramme 
Chips 1 Chips 2 und Flips an.

14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Neuenstein
Dienstag, 30.4.
19.30 Uhr Gebetsstunde in Neuenstein
Sonntag, 5.5.
10.00 Uhr SV-Gebetstag mit Friedeman Rau
19.30 Uhr Gebetsabend für verfolgte Christen mit Daniel Zieg-

ler von OpenDoors
 OpenDoors – im Dienst für verfolgte Christen
Montag, 6.5.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Vorschau
SV-Gottesdienste in Öhringen
So die Anweisung in den Mönchsregeln der Benediktiner. Wie 
verbinden sich Gottes Wirken und menschliches Tun? Wie hängt 
unser Beten mit unserem Arbeiten zusammen? Dem werden wir 
in dieser Predigtreihe nachgehen.
Sonntag, 28.4.
10.00 Uhr „How to pray“ mit Friedeman Rau
Sonntag, 5.5.
10.00 Uhr SV-Gebetstag mit Friedeman Rau
19.30 Uhr Gebetsabend für verfolgte Christen mit Daniel Zieg-

ler von OpenDoors
 OpenDoors – im Dienst für verfolgte Christen
Sonntag, 12.5.
10.00 Uhr „Work hard“ mit Friedeman Rau
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik:
Angebote der Ev. Kirchengemeinde Neuenstein und der Süd-
deutschen Gemeinschaft für Kinder und Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedeman Rau, Tel. 07941/985176
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr un-
ter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Die Apis – Evangelischer Gemeinschaftsverband 
Württemberg e.V.
Bartimäus-Kindermusical
Liebe Kids und Teens zwischen 6 und 13 Jahren, 
möchtet ihr bei einem Musical auf der Bühne mitwirken? – Dann 
seid ihr bei uns richtig. Zusammen werden wir das Kindermusical 
„Bartimäus“ von Adonia einstudieren und am Api-Hofwochenen-
de (14. – 16. Juni) in Möglingen und bei der „Nacht der Kultur“ 
(14. Sept.) in Öhringen aufführen.
Hast du Lust, zu singen, zu tanzen oder zu schauspielern? Dann 
komm und werde Teil des Musicals. Es ist für alle was dabei.
Die Proben beginnen am 26. April. Genauere Infos findet ihr un-
ter www.oehringen.die-apis.de.
Bei Fragen und Interesse darfst du dich auch gerne bei Anja 
Stütz unter Tel. 07940/5032406 oder anja-stuetz@gmx.de mel-
den.Wir freuen uns auf die Proben und Aufführungen mit euch.
Anja Stütz und Team

Frauenbund 2.0 Hohenlohe
Kirche anders – Kirche von Frauen gestaltet
Sonntag, 28.4.2024 um 18.30 Uhr in der Heilig-Kreuz-Kirche, 
Gemünderstr. 3 Ingelfingen
Wir laden herzlich ein, den Tag der Diakonin, am Gedenktag der 
Hl. Katharina von Siena mit uns zu feiern. Mit spirituellen Ele-
menten, Musik, Singen und Sologesang gestalten wir den Got-
tesdienst, um mehr zu erfahren über den Mut, das Engagement 
und die Überzeugung der Hl. Katharina von Siena. Dadurch 
können wir unserer eigenen Stärke bewusst werden und Gottes 
Fülle erfahren. Im Anschluss freuen wir uns über Begegnungen, 
Impulse und Gespräche.
Das Vorbereitungsteam

Jugend und Soziales

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/Innen und Eltern,
die letzte Woche war gut gefüllt mit unserer alltäglichen Arbeit, 
Terminen auswärts und Fortbildung. Darüber hinaus war die 
Schulsozialarbeit auch noch in dieser Woche krankheitsbedingt 
nur mit 50 % besetzt, weshalb verkürzte Öffnungszeiten ange-
boten werden mussten. Liebe Eltern, kontaktieren Sie uns gerne 
auch über E-Mail, sollten Sie ein Anliegen haben und uns tele-
fonisch nicht erreichen. Hier auch noch mal der Hinweis über 
unsere neue Telefonnummer: 07942/911750
Wir sind für euch da! Kommt also gerne auf uns zu, wenn ihr 
ein offenes Ohr braucht, Hilfe benötigt oder bestimmte Themen 
angehen wollt. Kontaktiert uns per E-Mail, telefonisch, hinterlasst 
eine Nachricht in unserem Briefkasten oder kommt einfach im 
Büro vorbei.
Christine Herzog und Sandra Frey
Unsere Kontaktdaten
07942/9117-50
herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
frey@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schul-
sozialarbeit“ zu finden. Auch unser Instagram-Kanal „schulsozi-
alarbeitgmsnst“ bietet wissenswerte und informative Beiträge.

Kultur und Bildung

Akademie für Landbau und Hauswirtschaft 
Kupferzell
Infoabend zur Qualifizierung zur Fachkraft für Hauswirt-
schaft am 13. Mai
Neuer Lehrgang startet im September
Am Montag, 13. Mai 2024 findet um 18.00 Uhr im Lehrsaal 5 der 
Akademie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell ein Info-
abend zum Ergänzungsangebot „Fachkraft für Hauswirtschaft“ 
statt. Der neue Lehrgang startet im September an der Fachschu-
le für Landwirtschaft, Fachrichtung Hauswirtschaft, in Kupferzell. 
Das Angebot richtet sich an alle, die Interesse an den vielfältigen 
Themen der Hauswirtschaft haben und ihre Kenntnisse erweitern 
möchten. Die Ausbildungsinhalte sind breit gestreut – angefan-
gen von praktischem Unterricht im Kochen, der Reinigung und 
der Wäschepflege bis zu den aktuellen Trends in der Hauswirt-
schaft und Grundwissen in der Betriebswirtschaft. Exkursionen 
zu interessanten Einrichtungen in der Umgebung runden das An-
gebot ab. Der Unterricht findet in Teilzeit, montagabends (teilwei-
se auch online) und 14-täglich mittwochs vor- oder nachmittags 
statt. Sofern die entsprechenden Voraussetzungen vorliegen, 
kann nach Abschluss des Ergänzungsangebotes die Prüfung 
zum/zur Hauswirtschafter/-in abgelegt werden. Eine Anmeldung 
zum Infoabend unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de oder 
telefonisch unter 07940/18-1601 ist notwendig.
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ten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum 3.02
Selbst gemacht – Geld gespart
Reparaturen im Haushalt – kein Problem
24121016, Elisabeth Vandea
Mi., 3.7. und Do., 4.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 10 € 
Materialkosten
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Werkraum, 
3.02
Kochen – Ernährung
Basiskochkurs für Männer
24130509, Karin Hettenbach
Fr., 3.5., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Meal Prep
24130508, Karin Hettenbach
Fr., 14.6., 18.00 – 22.00 Uhr, 30 € zzgl. 15 € für Lebensmittel
Gemeinschaftsschule Neuenstein, Öhringer Str., Schulküche
Sprachen
Crime and Mystery – B2/C1,
Literatur- und Konversationskurs
24140628, Dieter Busch
Di., 27.2. bis 2.7., 19.00 – 20.30 Uhr, 15-mal, 159 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Englisch – A2, Konversationskurs
24140607, Magdalene Krüger-Cybaier
Do., 29.2. bis 20.6., 16.00 – 17.00 Uhr, 12-mal, 127 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
Italienisch – B1/B2, Konversationskurs
241410911, Sebastiano Tomasi
Do., 29.2. bis 6.6., 17.45 – 19.15 Uhr, 10-mal, 106 €*
Kulturbahnhof Neuenstein, Bahnhof 1
*Die Kursgebühr bezieht sich auf eine Mindestteilnehmerzahl 
von 5 Personen.
Ab 6 bis 10 Personen reduzieren sich die Gebühren schrittweise.

Hohenloher Zentralarchiv
Themenführung am Donnerstag, 16.5.2024
Mauserei und Meuchelmord
Eine Themenführung im Hohenlohe-Zentralarchiv in Neuen-
stein
Termin: Donnerstag, 16. Mai, 19.00 Uhr im Hohenlohe-Zentralar-
chiv in Schloss Neuenstein
mit Jan Wiechert, Öhringen, keine Gebühr, um einen freiwilligen 
Beitrag wird gebeten
Spektakuläre Mordfälle und kleine Diebereien: Unzählige Unter-
lagen in den Beständen des Hohenlohe-Zentralarchivs in Neu-
enstein wissen von Verbrechen in vergangenen Jahrhunderten 
zu erzählen. Nicht selten berichtet das vergilbte Papier von wah-
ren Geschehnissen, die es mit jedem Kriminalroman aufnehmen 
können.
In einer zweistündigen Themenführung durch das Magazin des 
Hohenlohe-Zentralarchivs in Neuenstein zeigt Jan Wiechert her-
ausragende Archivalien, die die Rechts- und Kriminalgeschichte 
der Region beleuchten. Nicht nur schriftliche Zeugnisse, auch 
bildliche Darstellungen, Druckschriften und sogar Tatwerkzeuge 
erlauben einen intensiven Blick auf fast vergessene Verbrechen 
der hohenlohischen Geschichte.
Anmeldung: https://eveeno.com/mauserei2024

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Balkon Solar – Upcycling Workshop
Sa., 1.6.2024, 9.00 – 17.00 Uhr
Aus alten Solarpanels mach neue Steckersolar-Geräte.
Bei dem Workshop lernen die Teilnehmer:innen das nötige 
Know-how und die Praxis, um sich selbst ein Steckersolargerät 
zu bauen und dieses selbstständig zu installieren. Sie können 
ein fertiges Materialienpaket (recyceltes Modul, Wechselrichter, 
Befestigung, Stecker usw.) für einen geringen Aufpreis erwerben, 
um die selbstgebaute Mikro-PV-Anlage aufzubauen und vor Ort 
CO2 einzusparen. Somit wird nicht nur sinnvoll und effizient re-
cycelt, sondern darüber hinaus auch noch kostengünstige Ener-

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik 
Schwäbisch Hall
Berufsbegleitende Weiterbildung – mit integriertem Hoch-
schulzugang
Fachwirt/-in im Sozialwesen ab September 2024
Die evangelische Fachschule für Organisation und Führung in 
Schwäbisch Hall lädt Fachkräfte aus der Sozialpädagogik und 
den Gesundheitsberufen (z.B. Erzieher/in, Altenpfleger/in, Heil-
erziehungspfleger/in, Krankenschwester und -pfleger) zu einem 
Informationsabend ein.
Termin: Mittwoch, 15. Mai 2024 um 18.00 Uhr in der ev. Fach-
schule für Sozialpädagogik, Komberger Weg 53 in Schwäbisch 
Hall.
Vorgestellt wird die berufsbegleitende Weiterbildung zur/zum 
Fachwirt/in für Organisation und Führung mit dem Schwerpunkt 
Sozialwesen. Für die Teilnahme ist eine aktuelle Berufstätigkeit 
nicht erforderlich. Diese staatlich anerkannte Weiterbildung befä-
higt und berechtigt zur Übernahme von Führungs- und Leitungs-
aufgaben im mittleren Managementbereich der unterschiedli-
chen Arbeitsfelder (z.B. Heim- oder Kindergartenleitung).
Der nächste Kurs startet im September 2024 – und dann plan-
mäßig erst wieder in 2 Jahren.
Weitere Auskünfte und persönliche Beratung erhalten Sie direkt 
an der evangelischen Fachschule für Organisation und Führung 
unter Tel. (0791) 93060-50/93060-0
efof@ev-fs.de und unter www.fachschule-hall.de.

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: nina.piorr@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
VHS unterwegs
Schlossführung in Neuenstein
24102007, Udo Speth
So., 12.5., 14.00 – 16.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
24102007-1, Udo Speth
So., 12.5., 16.00 – 18.00 Uhr, 9 €, Anmeldung erforderlich
Schloss Neuenstein
Bauschule der Firma Schneider GmbH & Co. KG (Kinder-
kurs)
Pflaster früher und heute
24108020, Michaela Rommel
Mi., 29.5., 9.00 – 13.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Bodenverbesserungsanlage Schneider 2.0 (Betriebsbesich-
tigung)
24103027, Nadine Hettinger
Do., 13.6., 15.00 – 17.00 Uhr, 5 €, Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Firma Schneider GmbH & Co.KG in Öhringen
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
24110505, Di., 23.4. bis 21.5., 10.00 – 11.30 Uhr
24110506, Di., 23.4. bis 21.5., 14.30 – 16.00 Uhr
24110507, Di., 4.6. bis 2.7., 10.00 – 11.30 Uhr
24110508, Di., 4.6. bis 2.7., 14.30 – 16.00 Uhr
24110509, Di., 16.7. bis 13.8., 10.00 – 11.30 Uhr
24110510, Di., 16.7. bis 13.8., 14.30 – 16.00 Uhr
5-mal, 50 €
Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kunst – Kreativität
Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistellbettchen“
24121017, Elisabeth Vandea
Mo., 1.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkos-
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gieerzeugung für Mieter:innen und Immobilienbesitzer:innen 
ermöglicht.
Die Alt-Module stammen z.B. werden müssen oder aufgrund der 
auslaufenden EEG-Förderung nicht mehr wirtschaftlich zu be-
treiben sind. So können PV-Module, welche eigentlich entsorgt 
würden, weiterhin noch einige Jahre Energie und CO2 einsparen.
Es ist kein Löten notwendig. Alle Schritte werden vor Ort gezeigt 
und erläutert. Bitte organisieren Sie den Transport selbst (am 
besten in Kombi nutzen).
Wo: Ländl. Heimvolkshochschule Hohebuch
Preis: 132,00 € Kursgebühr inkl. Verpflegung zzgl. ca. 250,00 € 
Materialkosten

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Veröffentlichungen
„Lasst uns reden“ – Workshop am 13. Mai von 17.30 bis 
21.00 Uhr in Öhringen
Die Liste der Themen, über die man sich streiten kann, muss 
oder will, ist lang. Und gerade, wenn uns ein Thema am Herzen 
liegt, machen wir in Gesprächen oft frustrierende Erfahrungen: 
Statt Argumenten werden populistische Parolen ausgetauscht, 
statt Nachfragen Unterstellungen und immer wieder machen 
uns feindselige Sprüche und abwertende Aussagen schlichtweg 
sprachlos. In einem Workshop am Montag, 13. Mai 2024 von 
17.30 bis 21.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Öhringen wollen 
wir verschiedene Kommunikationsansätze kennenlernen und 
gemeinsam ausprobieren, um die Sprachlosigkeit zu überwin-
den. Wir finden Wege, mit radikaler Höflichkeit und klarer Hal-
tung Vorurteilen und Hass zu begegnen, und möglichst lang im 
Gespräch zu bleiben. Der Workshop wird vom Ev. Bildungswerk 
Hohenlohe veranstaltet und von Agnes Kübler geleitet, die bei 
der Landeskirche Württemberg als Referentin für die Themen 
Populismus und Extremismus arbeitet. Anmeldung bitte bis 6. 
Mai an das Ev. Bildungswerk Hohenlohe an sekretariat@ebh-
hohenlohe.de oder unter Tel. 07940/55927. Der Workshop ist 
kostenfrei, für einen Abendsnack ist gesorgt.
Künzelsauer Faltrunde
In gemütlicher Runde treffen sich Frauen freitagabends, um ge-
meinsam immer wieder neue Faltprojekte auszuprobieren. Die 
nächste Faltrunde findet am Freitag, 3. Mai von 18.00 bis ca. 
20.00 Uhr im Ev. Johannesgemeindehaus Künzelsau, Austraße 
6, statt. Um Spende für das Material wird gebeten, ansonsten 
sind die Abende kostenfrei. Um Anmeldung an sekretariat@ebh-
hohenlohe.de oder an Tel. 07940/55927 wird gebeten – man darf 
aber auch gerne spontan dazukommen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

Abteilung Nord
Übung
Am Freitag, 26.4.2024 findet unsere nächste Einsatzübung statt. 
Wir treffen uns um 20.00 Uhr am Magazin in Kirchensall.
Um vollständiges Erscheinen wird gebeten.
J. Gschwind, Schriftführer Abt. Nord
Familien-Maiwanderung
Zu unserer diesjährigen Familienwanderung laden wir alle Ak-
tiven und Alterskameraden mit Partnern und Kindern am Sonn-
tag, 5.5.2024 recht herzlich ein.
Wir laufen dieses Jahr von Waldenburg nach Obersteinbach an 
den Grillplatz und werden dort zusammen grillen.
Wir treffen uns in Waldenburg um 9.45 Uhr am Friedhofspark-
platz und laufen dann um 10.00 Uhr los.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die, die nicht mitwandern, können auch gerne direkt an den Grill-
platz in Obersteinbach zum Grillen kommen.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in Kirchensall im Gemein-
schaftsraum.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Der Abteilungsausschuss Abt. Nord

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Frühlingskonzert
Am Samstag, 27.4.2024 findet unser diesjähriges Frühlingskon-
zert in der Stadthalle Neuenstein statt.
Die Eröffnung des Konzerts übernimmt in diesem Jahr der be-
freundete Musikverein Ohrnberg. Im Anschluss übernimmt ihre 
Stadtkapelle Neuenstein die Bühne. 
Wir freuen uns besonders, dass wir in diesem Jahr durch eini-
ge Musiker unseres Kooperationspartners Jugendblasorchester 
Neuenstein unterstützt werden. Freuen Sie sich mit uns auf ein 
abwechslungsreiches Musikprogramm und gewohnt gute Bewir-
tung mit Schnitzel, Salaten und anderen Leckereien. Natürlich 
darf auch die Tombola nicht fehlen. Wir freuen uns bereits auf 
die vielen spannenden Gewinne, gesponsert von Neuensteiner 
Geschäften und Betrieben. Im Anschluss an das Konzert öffnet 
die Musikerbar ihre Tore und wir können gemeinsam den Abend 
ausklingen lassen.
Gerne können Sie per E-Mail Karten bei uns vorbestellen. Schrei-
ben Sie uns einfach an karten@stadtkapelle-neuenstein.de, wie 
viele Karten Sie benötigen und wir hinterlegen diese für Sie an 
der Abendkasse.
Terminvorschau
27.4.2024 Frühlingskonzert
2.6.2024 Frühschoppen
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V., Vorstand Öffentlichkeit, Sina 
Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein, Tel. 0171/2267423, 
info@stadtkapelle-neuenstein.de, www.stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 26. April 2024 finden wegen unserer Mit-
gliederversammlung keine Musikproben statt.
Mitgliederversammlung am Freitag, 26. April 2024 im Ver-
einsheim
Zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, 26. April 2024 
um 18.00 Uhr im Vereinsheim, 74632 Neuenstein, Fischgärten 
8, großer Saal laden wir recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Berichte

a)  der Vorsitzenden
b)  der Schriftführerin
c)  der Dirigenten
d)  der Kassiererin
e)  der Kassenprüfer

3.  Aussprachen
4.  Entlastungen
5.  Satzungsänderung – Neufassung der Satzung
6.  Wahlen

a)  Vorsitzende
b)  Kassiererin
c)  Öffentlichkeitsreferent
d)  zwei Beisitzer
e)  zwei Jugendvertreter
f)  eine Kassenprüferin

7.  Sonstiges
Die derzeit gültige Fassung der Satzung sowie die geplante Neu-
fassung können auf unserer Homepage eingesehen werden.
Wir möchten darauf hinweisen, dass unsere Vereinsmitglieder 
berechtigt sind, bei den Wahlen und Beschlussfassungen abzu-
stimmen, sofern sie das 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Außerdem können Jugendliche die Funktion des Jugendver-
treters übernehmen, sofern sie das 15. Lebensjahr vollendet 
haben. Über eine rege Teilnahme an unserer Mitgliederver-
sammlung würden wir uns sehr freuen. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
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rissa Nath kehrte gegen Hof nach ihrer Platzwunden-Verletzung 
auch wieder zurück ins Team, Jana Uhl fehlte nach ihrem Kreuz-
band- und Meniskusriss im letzten Spiel.
Das Spiel war von vielen hohen langen Bällen geprägt und der 
kleine Platz ließ wenig Räume für spielerische Szenen, sodass 
auch die Zuschauer ein sehr kämpferisches Spiel zu sehen be-
kamen. In der 21. Minute war es ein kurz ausgeführter Eckball, 
der nach einer Flanke von Larissa Nath im Zentrum Laura Adler 
fand, die die Neuensteinerinnen per Kopfballtor zur 0:1-Führung 
brachte. Motiviert und mit dem Glauben an den Sieg warfen sich 
die Pink Ladies weiterhin in jeden Ball. Hof nutzte lange Bälle in 
den Rücken der Neuensteiner Abwehr, die jedoch oftmals auf 
dem Kunstrasen zu lang kamen und von Torhüterin Mandarello 
abgefangen wurden. Trotz 0:1-Führung taten sich die Pink La-
dies im weiteren Verlauf des Spiels schwer, weitere Akzente in 
der Offensive zu setzen. Vereinzelt konnten Aktionen über außen 
von Lea Würth oder Larissa Nath ins Zentrum gebracht werden, 
doch auch Hof verteidigte meist konsequent.
In der zweiten Halbzeit blieb der Spielverlauf ähnlich. Weiterhin 
wurden viele hohe Bälle gespielt, um dem gegnerischen Druck 
aus dem Weg zu gehen. Entscheidend war hier das Durchset-
zungsvermögen in der Luft und der Zugriff auf zweite Bälle, womit 
die Neuensteinerinnen etwas Probleme hatten. In der 70. Minute 
erzielte Hof aus der zweiten Reihe einen Pfostenschuss, Glück 
für die Pink Ladies, die die Führung bis dorthin halten konnten. 
Dann der Rückschlag in der Schlussphase. Ein Angriff von Hof 
fand ihre Stürmerin im Zentrum, wurde zentral am Sechzehner 
von einer Neuensteiner Abwehrspielerin zu Fall gebracht. Den 
darauffolgenden Freistoß verwandelte Carlota Hollfelder in der 
80. Minute flach ins untere rechte Eck. Beide Teams versuchten 
in den kommenden Minuten das Spiel für sich zu entscheiden, 
dann war Schluss.
Der Konkurrent Karlsruher SC punktete ebenfalls und liegt nun 6 
Punkten vor Neuenstein aus dem ersten Nichtabstiegsplatz. Am 
kommenden Sonntag, 28.4.2024 um 14.00 Uhr ist Frankfurt zu 
Gast in Neuenstein, dem vorletzten Heimspiel der Regionalliga-
Saison 23/24. Wir freuen uns auf eure Unterstützung.
TSV Neuenstein: Mandarello, L. Uhl, Adler, Hilkert, Nies (61. Sitt-
ner), Gronbach, Schwab (66. Klenk), Würth (87. Ziegler), Bürkle, 
Nath, Geschwill (81. Hommel)
Tore: 0:1 (Adler 21.), 1:1 (Hollfelder 80.)

 
 Foto: Leonie Uhl
Eintracht Frankfurt U19 kommt nach Neuenstein
Am kommenden Sonntag, 28.4. haben die Pink Ladies das vor-
letzte Heimspiel der Regionalliga-Saison gegen die Eintracht 
Frankfurt U19. Spielbeginn ist in Neuenstein um 14.00 Uhr. Auf 
die Neuensteiner warten spielstarke Frankfurter, technisch top 
ausgebildete Fußballerinnen, die mit 21 Punkten auf dem 8. Ta-
bellenplatz stehen. Nach der 2:1-Niederlage im Hinspiel wollen 
die Pink Ladies nun auch gegen Frankfurt Punkte einfahren. 
Frankfurt war im Hinspiel auf Kunstrasen die spielerisch domi-

Frühling im Städtle am 20./21. April 2024
Am vergangenen Wochenende 20./21. April 2024 fand wieder 
Frühling im Städtle statt. 
Wir haben im ev. Gemeindehaus wieder Kuchen, Kaffee und Kalt-
getränke verkauft. An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich 
bei allen fleißigen KuchenbäckerInnen bedanken. 
Am Sonntag haben wir dann zusätzlich in der Zeit von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr musiziert. Kuschelig eng wurde es auf der Büh-
ne im Gemeindehaus, als wir uns nacheinander auf der Bühne 
platzierten. Mit schwungvoller Blasmusik konnten wir die vielen 
Gäste unterhalten, die sich im Gemeindehaus aufgewärmt ha-
ben. Eine Tasse heißen Kaffee und ein Stück selbstgebackenen 
Kuchen kam da gerade recht und so waren wir bereits um 16.30 
Uhr mit Obstkuchen ausverkauft. 
Unser Dank geht an die vielen Besucher, die uns im Gemeinde-
haus besuchten.
Terminvorschau
26.4.2024 Mitgliederversammlung
 4.5.2024 Ausflug nach Tripsdrill
23.6.2024 Sommerfest Seniorenzentrum
26.7.2024 Jubo-Open-Air in der Parkanlage Walk
Kontakt
Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neuenstein,
E-Mail: astrid.schuh@jubo-neuenstein.de 
Kassiererin Gisela Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-
Großhirschbach, E-Mail: gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
oder besuchen Sie uns im Internet: www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

Abteilung Fußball

Aktive
Herren 1 und Herren 2
TSV Neuenstein – SGM Dörzbach/Klepsau 2:0 (1:0)
Der TSV Neuenstein setzte sich am Ende verdient gegen die 
SGM Dörzbach/Klepsau durch. 
In der 28. Spielminute erzielte Lorenz Kühner am Strafraumende 
das 1:0. Nach der Pause spielte Neuenstein clever und verwalte-
te das Ergebnis gut. Zehn Minuten vor dem Ende erzielte Pierre 
Sahin per Foulelfmeter die Entscheidung zum 2:0.
Aufstellung: Tobias Rimner – Simon Damm, Fabian Bezold (81. 
Luca Oliveri), Felix Klenk (83. Daniel Klink), Lorenz Kühner (60. 
Pierre Sahin), Jonas Müller (68. Oliver Schöne), Florian Ilzhö-
fer, Jean-Luca Petraschka, Luca Megerle, Maurice Kaupp, Deniz 
Sahin.
Tore: 1:0 Lorenz Kühner (28.), 2:0 Jonas Müller (81.).
Nächstes Spiel: Sonntag, 28.4.2024 um 15.00 Uhr beim FC 
Creglingen.
TSV Neuenstein II – TSV Waldbach 1:0 (0:0)
Auch die zweite Mannschaft gewann am Wochenende gegen 
den TSV Waldbach. Das Tor des Tages erzielte Martin Bühlmay-
er in der 60. Minute.
Aufstellung: René Rimner – Luca Oliveri (64. Domenic Weyre-
ter), Daniel Klink, Andreas Strecker, Yannis Gaukel, Tim Schwei-
zer (90. Tobias Konnert), Martin Bühlmayer, Leon Trefz, Philipp 
Aschoff (82. Emin Tozlu), Sahin Ercan (78. Nick Scheurer), And-
reas Heer (90.+3 Lasse Leben).
Tor: 1:0 Martin Bühlmayer (60.).
Nächstes Spiel: Sonntag, 28.4.2024 um 15.00 Uhr beim SV Dim-
bach.
Frauen
1. FFC Hof – TSV Neuenstein 1:1
Lange lebte die Hoffnung bei den Pink Ladies auf einen Aus-
wärtssieg und 3 Punkte beim 1. FFC Hof, die im Abstiegskampf 
eine der letzten Chancen darstellte, doch es blieb beim 1:1. Am 
vergangenen Sonntag, 21.4.2024 waren die Pink Ladies zu Gast 
im Bayrischen beim 1. FFC Hof. Aufgrund der überraschenden 
Schneebedingungen wurde das Spiel auf den kleineren, engen 
Kunstrasen verlegt. Wie bereits vermutet, kam es zu einem sehr 
umkämpften, zweikampfbetonten Spiel. Der 1. FFC Hof bekannt 
für eine erfahrene ältere zweikampfstarke Mannschaft. Neuen-
stein wollte den Sieg für die letzte Hoffnung im Abstiegskampf, 
Hof wollte sich mit einem Sieg den Klassenerhalt fix sichern. La-
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nante Mannschaft, doch überzeugt das junge Entwicklungsteam 
auch auf Rasen? Bereits jetzt hat Neuenstein schon 5 Punkte 
mehr als in der gesamten Vorrunde gesammelt und an einigen 
Schwerpunkten wie der defensiven Stabilität und offensiven 
Möglichkeiten gearbeitet. Trotz der schwierigen Aussichten zum 
Klassenerhalt wollen sich die Pink Ladies nicht abgeschlagen 
geben. Kommt vorbei nach Neuenstein und unterstützt uns – bei 
knapp 20 Grad erwarten wir perfektes Fußballwetter!
SGM Weikersheim/Laudenbach – TSV Neuenstein 2 0:5
Am vergangenen Sonntag traf der TSV Neuenstein 2 auf die 
SGM Weikersheim. Mit positiver Energie und dem Rückenwind 
aus den vorherigen Spielen gingen wir trotz des schlechten Wet-
ters in die Partie. Wir haben die erste Halbzeit für uns gestaltet 
und hatten das Spiel im Griff. In der 28. Minute konnte Malin 
durch einen hervorragenden Ball durch Merle das 0:1 erzielen. 
Wir blieben konsequent und voller Freude. Durch ein Dribbling 
setzte sich Malin durch und konnte den Ball im Tor versenken. 
Eine Kombination auf der rechten Seite und ein Querbalken 
durch Emily durfte Merle frei zum 0:3 einschieben. Das 0:4 er-
zielte Emily selbst, die durch eine tolle Einzelleistung ihre Leis-
tung bestätigen konnte. Mit dem 0:4 ging es in die Halbzeitpau-
se. Hinten zu null und noch mal nachlegen waren die Ziele für 
die zweite Halbzeit.
Etwas zerfahrener, da Weikersheim sich nun konsequent dage-
genstemmte, ging es in der zweiten Halbzeit los. Gut raus kom-
binierte Möglichkeiten konnten nicht genutzt werden. Wiederum 
war es Malin, die nach guter Kombination das 0:5 erzielt hat und 
ihren Dreierpack erzielen konnte. So spielte man das Ergebnis 
runter, bis der Abpfiff seitens des Schiris erklang und der verdien-
te Auswärtssieg mit nach Neuenstein ging. Das nächste Spiel 
wartet am Mittwoch mit dem Highlightspiel „Pokalhalbfinale“ in 
Jagstheim gegen die SGM Crailsheim/Onolzheim/ Jagstheim. 
Um 18.30 Uhr geht es los, kommt gerne und unterstützt uns.
Junioren
B-Junioren
SGM Waldenburg/Neuenstein – TSG Kirchberg 1:3 (0:3)
Stark ersatzgeschwächt empfingen am 8.4. unsere B-Junioren die 
TSG Kirchberg. Man hatte sich zu Beginn des Spiels viel vorge-
nommen, es gelang leider nicht etwas davon umzusetzen. In der 
ersten Halbzeit lief man dem Gegner meist hinterher. So geriet 
man bereits in der vierten Minute in Rückstand. Auch in der Folge 
gelang es nicht das Spiel unter Kontrolle zu bekommen. Die Gäste 
bestimmten das Spiel in der ersten Halbzeit und konnten in der 32. 
und 39. Minute das Ergebnis auf 3:0 Uhr erhöhen.
Nach der Pause stellten wir etwas um. Die Mannschaft steigerte 
aber vor allem den Einsatz und konnte jetzt das Spiel ausge-
glichen gestalten. In der 53. Minute schloss Simon Ochs dann 
einen Konter mit einem schönen Treffer erfolgreich ab. Leider 
gelang es uns danach nicht weitere Chancen herauszuspielen, 
sodass das Spiel am Ende mit 1:3 verloren ging.
Aufstellung: Torben Vogg – Kevin Dorsch, Nikita Münch, Julien 
Baginski (41. Simon Ochs), Fabio Greiner (41. Marlon Sinn) – 
Ole Ackermann, Henning Kley, Antonio Luisi, Maximilian Herzog 
– Yasin Soltani, Tim Sauermann (79. Can Ordu)
TV Niederstetten – SGM Waldenburg/Neuenstein 6:1 (1:1)
Mit dem absolut letzten personellen Aufgebot reisten wir am 
14.4. nach Niederstetten. In der ersten Halbzeit konnte Walden-
burg/Neuenstein das Spiel mit viel Einsatz und Laufbereitschaft 
offen halten. In der 38. Minute geriet man nach einem Eckball mit 
0:1 in Rückstand, konnte aber fast im Gegenzug den Ausgleich 
erzielen. Torschütze war Yasin Soltani, nach einer schönen Vor-
lage von Ole Ackermann.
Die zweite Halbzeit startete denkbar ungünstig, bereits nach 2 
Minuten gelang den Hausherren die erneute Führung. Walden-
burg/Neuenstein versuchte weiterhin dagegenzuhalten, ein Dop-
pelschlag zwischen der 55. und 58. Minute brach dann doch den 
Widerstand. Nun machte sich die extrem dünne Personaldecke 
bemerkbar, und die Mannschaft ging am Ende mit einer 1:6-Nie-
derlage vom Platz. Der Sieg von Niederstetten war sicherlich 
verdient, wenn auch um das ein oder andere Tor zu hoch.
Aufstellung: Torben Vogg – Neal Ihro, Julien Baginski, Simon 
Ochs, Jonas Vogg – Ole Ackermann, Henning Kley, Nikita 
Münch, David Bär – Yasin Soltani, Can Ordu
Das Spiel am letzten Wochenende gegen die SGM Bitzfeld/
Brettachtal fiel den widrigen Wetterverhältnissen (Schneefall) 
zum Opfer und wird neu angesetzt.
Nächster Einsatz unserer B-Junioren ist am 28.4. um 10.30 Uhr 
beim SV Ingersheim in Crailsheim-Ingersheim.

Juniorinnen
U17 B-Juniorinnen
Die Ergebnisse in der Bezirksstaffel
Pink Ladies – Bühlerzell 8:1
Pokalhalbfinale
Pink Ladies – Creglingen 16:1
Die nächsten Spiele
Bezirksstaffel
26.4. in Creglingen 18.45
28.4. in Blaufelden 11.00 Uhr
3.5. gegen Ilshofen 18.30 Uhr
Pokalfinale
9.5. Vatertag, gegen Widdern beim FC Union Heilbronn um 
12.00 Uhr
C-Juniorinnen
Nächstes Spiel
Sa., 27.4. 10.30 Uhr, Kreisstaffel
SGM TSV Weikersheim/ Schäftersheim/ Laudenbach – SGM TSV 
Neuenstein/ Kupferzell/ Öhringen 

Abteilung Tischtennis
 

Damen1 – Landesklasse
SV Gründelhardt – TSV Neuenstein 6:8
Die Meisterschaft ist geschafft
Mit einem Herzschlagfinale sicherte sich unsere erste Damen-
mannschaft die Meisterschaft in der Landesklasse und damit 
erstmals in der Vereinsgeschichte den Aufstieg in die Landesli-
ga. Als Tabellenführer war unser Team als klarer Favorit gegen 
den Tabellenletzten aus Gründelhardt in das letzte Spiel gestar-
tet, allerdings spürte man keine Überlegenheit und so wurde es 
wieder einmal eng. Eine Punkteteilung in den Doppeln mit einem 
Sieg von Rohloff/Hessenauer und einer Niederlage von Leh-
mann/Traub deutete darauf hin, dass man sich auf ein ausgegli-
chenes Match einstellen musste. Eine weitere Punkteteilung im 
vorderen Paarkreuz in dem Franzi Rohloff eine solide Leistung 
gegen Vogel zeigte und Gloria Lehmann kein Mittel fand, um die 
starke Koumarapis zu bezwingen. Zwei deutliche Siege von Juli 
Hessenauer und Larisa Traub folgten. Sowohl Franz Rohloff als 
auch Gloria Lehmann taten sich schwer im 2. Durchgang ge-
gen Vogel und Koumarapis, 2 Niederlagen waren das Ergebnis 
und führten zum 4:4-Zwischenstand. Mit 3 deutlichen Siegen 
von Larisa Traub, Juli Hessenauer und Franzi Rohloff war man 
dem Gesamtsieg beim 7:4 recht nahe, doch es wurde nochmals 
spannend. Zwei knappe Niederlagen von Larisa Traub und Juli 
Hessenauer wiederum gegen die beiden Siegesgaranten Vogel 
und Koumarapis, die letztendlich alle Punkte der Gastgeber hol-
ten, bedeuteten das 7:6. Gloria Lehmann musste den entschei-
denden Punkt holen, um die Meisterschaft unter Dach und Fach 
zu bringen. Sie erfüllte ihre Aufgabe gegen Steigmann mit Bra-
vour und eine Last fiel ab von den Mädels, die den 8:6-Erfolg 
und die Meisterschaft bejubelten. Mit der 4. Mannschaft wurde 
im Anschluss in Neuenstein noch kräftig gefeiert. Herzlichen 
Glückwunsch zur Meisterschaft und Aufstieg in die Landesliga.

 
Großer Jubel bei den beiden Meisterteams der Damen 1 und 
Herren 4. Foto: Bruno Lehmann

Herren1 - Verbandsliga
TSV Neuenstein – SG Schorndorf 7:9
Zum Saisonabschluss wurde es nochmals spannend beim Spiel 
gegen die SG Schorndorf. Der Klassenerhalt war für den TSV 
gesichert und so konnte man frei aufspielen. Luis Mugele war 
erstmals mit von der Partie, ebenso Florian Guttensohn der für 
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Hauptversammlung am Freitag, 26.4.
Zur diesjährigen Hauptversammlung laden wir alle Spieler/innen, 
Passive, Freunde und Fans der TT-Abteilung am 26.4., 20.00 Uhr 
ins Sportheim Neuenstein (Windmühle 3) recht herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Anträge
6. Sonstiges
Wünsche und Anträge können bis zum 25.4.2024 bei Felix Traub 
unter felix_traub@yahoo.de eingereicht werden.
Weitere Infos unter
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Abteilung Turnen

Einladung zur Hauptversammlung der Abt. Turnen
am Freitag, 17.5.2024 um 20.00 Uhr im Sportheim
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Entlastung
4. Wahlen

 - Abt.L.-Team
 - Kassierer/in
 - Schriftführer/in

5. Anträge (bis zum 10.5.2024 zu Abt.L. Gudrun Schnell)
6. Sonstiges
Gudrun Schnell Abt. L.

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Firmen- und Vereinspokalschießen 2024
Der TSV lud im Zuge des Frühlingsfestes in Kirchensall die Teil-
nehmer des Firmen- und Vereinspokalschießen zur Siegereh-
rung ins Schützenhaus ein. Mit 37 Mannschaften aus verschie-
denen Firmen, Vereinen und Cliquen war auch in diesem Jahr 
die Veranstaltung gut besucht.
Den ersten Platz errangen sich die Schützen vom Maschinenbau 
KMS gefolgt vom Autozubehör Schneider, Inh. Frieder Siegele 
und dem Oldtimer Club Kirchensall I.
Die Einzelwertung ging an Marcel Lumpp und den besten Tief-
schuss erzielte Philipp Schmidt.
Mannschaftsergebnisse
  1. KMS Maschinenbau I 428,9 Ringe
  2. Autozubehör Schneider, Inh. Frieder Siegele e.k. 425,0 

Ringe
  3. Oldtimer Club Kirchensall I 424,8 Ringe
  4. Motorradfreunde Kirchensall 420,8 Ringe
  5. Tischtennis TSV Kirchensall I 417,1 Ringe
  6. Sparkasse Hohenlohekreis III 414,2 Ringe
  7. Freiwillige Feuerwehr Neuenstein Abteilung
 Nord I 409,5 Ringe
  8. The Bowhunters 409,5 Ringe
  9. Gasthaus zum Hirsch I 409,4 Ringe
10. BIT Ingenieure II 406,2 Ringe
11. BIT Ingenieure I 400,9 Ringe
12. Freiwillige Feuerwehr Neuenstein Abteilung
 Nord II 400,7 Ringe
13. Bad Hooks Hohenlohe 398,3 Ringe
14. Sparkasse Hohenlohekreis I 398,2 Ringe
15. Oldtimer Club Kirchensall II 394,7 Ringe
16. Clauß Datenservice 388,0 Ringe
17. KMS Maschinenbau II 383,1 Ringe
18. Stadt Neuenstein 381,7 Ringe
19. BIT Ingenieure III 381,5 Ringe
20. Obstbau Gayer 378,3 Ringe
21. Hör uff 378,0 Ringe
22. NTC I 374,5 Ringe
23. Schuppenmädels 373,0 Ringe
24. KMS Maschinenbau III 370,3 Ringe
25. Team Beton Hirschbach 370,2 Ringe
26. Gasthaus zum Hirsch II 366,8 Ringe

Bruno Lehmann ins Team rückte. In den Doppeln lief es nicht 
nach Plan, denn unsere Siegesgaranten Traub/Akin hatten das 
Nachsehen gegen Hasanovic/Szeker. Ebenso reichte es Muge-
le/Guttensohn gegen Butschler/Reiner nicht zu einem Sieg. Den 
Pflichtsieg holten Altrieth/Köhler gegen Schultz E./Schultz J. Im 
vorderen Paarkreuz taten sich Fabian Altrieth und Pascal Köhler 
schwer gegen die beiden erfahrenen Spieler der Schorndorfer, 
Hasanovic und Szeker. Beide Spiele gingen zugunsten der Gäste 
aus. Stark agierte Felix Traub, der gegen Butschler sein druck-
volles Offensivspiel zeigte und sich knapp durchsetzen konnte. 
Etwas unglücklich spielte Ünal Akin, er musste wie im Doppel 
gegen Etienne Schultz mit 9:11 im Entscheidungssatz die Segel 
streichen. Aktuell in Topform zeigte sich Florian Guttensohn, der 
bei seinem ersten Auftritt in der Ersten in dieser Saison gleich ge-
gen Jörg Schultz gewann. Luis Mugele war im ersten Spiel seine 
längere Spielpause anzumerken. Er konnte die Niederlage gegen 
Reiner nicht verhindern. Beim 3:6 nach dem ersten Einzeldurch-
gang sah es nicht nach einem knappen Spiel aus, doch dies soll-
te sich im 2. Durchgang ändern. Eine Punkteteilung im vorderen 
Paarkreuz mit einem Sieg von Fabian Altrieth gegen Szeker und 
einer Niederlage von Passi Köhler gegen Hasanovic folgten. Ei-
nen weiteren Sieg steuerte Felix Traub gegen Etienne Schultz 
bei. Ünal Akin stand gegen Butschler auf verlorenem Posten und 
musste eine deutliche Niederlage hinnehmen. Die beiden Joker 
Florian Guttensohn und Luis Mugele stachen gegen Reiner und 
Jörg Schultz und führten den TSV bis auf 7:8 an die Gäste ran. 
Das Schlussdoppel musste wieder mal die Entscheidung bringen. 
Die Luft war bei Altrieth/Köhler aber leider raus, sie konnten die 
1:3-Niederlage und damit die knappe 7:9-Niederlage nicht verhin-
dern. Schade, ein Unentschieden wäre ein guter Saisonabschluss 
gewesen und hätte den 6. Tabellenplatz eingebracht. Der 7. Platz 
mit 20:20 Punkten sichert aber den Klassenerhalt und kann als 
Erfolg gewertet werden, das Saisonziel wurde damit erreicht.
Herren 2 – Landesliga
TSV Neuenstein 2 – TSV Korntal 9:2
Wie ein Wirbelwind trumpften die Spieler unserer Zweiten gegen 
die favorisierten Gäste aus Korntal auf. Mit 3 Siegen in den Dop-
peln gelang ein optimaler Start. Allerdings war etwas Glück in den 
beiden Spielen von Frank/Rannaud und Rath/Wolbert nötig, um 
mit 13:11 im Entscheidungssatz die Paarungen Bijedic/Wagner 
und Poznic/Rupp zu bezwingen. Dieses Quentchen Glück blieb 
unseren Jungs das ganze Spiel über erhalten. Auch Arthur Ran-
naud konnte sein Spiel gegen Bauer in der Verlängerung des 
Entscheidungssatzes für sich entscheiden. Deutlich gewann Noel 
Frank gegen Kopic, ebenso hatte Konstantin Rehmann wenig 
Mühe gegen Wagner. Bo Yü Gao musste wieder das Glück stra-
pazieren und siegte knapp gegen Rupp. Die einzigen beiden Nie-
derlagen mussten Lovis Rath und Dennis Wolbert, der als Ersatz 
ins Team gerückt war, gegen Bijedic und Poznic einstecken. Doch 
mit den beiden Siegen von Noel Frank und Arthur Rannaud gegen 
Bauer und Kopic war der unerwartete Sieg mit 9:2 unter Dach und 
Fach. Eine starke Leistung des Teams sowohl in diesem Spiel als 
auch in der ganzen Saison, die aufgrund der permanenten Er-
satzgestellungen wahrlich nicht einfach war, wurde mit dem Klas-
senerhalt und 6. Tabellenplatz und 13:23 Punkten belohnt.
Die Spielergebnisse des letzten Spieltages im Überblick
Jungen
TTC Gnadental – TSV Neuenstein 2 7:3
TSV Neuenstein 3 – SG Garnberg 7:3
SC Bühlertann 2 – TSV Neuenstein 5 6:4
Damen
SV Gründelhardt – TSV Neuenstein 6:8
TSV Ammertsweiler – TSV Neuenstein 2 5:8
Herren
TSV Neuenstein – SG Schorndorf 7:9
TSV Neuenstein 2 – TSV Korntal 9:2
TSV Neuenstein 4 – TSV Gaildorf 9:5
SV Tüngental – TSV Neuenstein 5 9:6
TSV Zweiflingen – TSV Neuenstein 6 9:2
Eine sehr erfolgreiche Saison mit zwei Meisterschaften unserer 
Damen 1 und Herren 4 liegt hinter uns. Der Klassenerhalt der 
Herren1, Herren2, Herren3 sowie der Damen2 dürfen als weitere 
Erfolge gewertet werden. Noch nie haben wir mit den Herren und 
Damen so hoch gespielt. Mit 6 Jungen und einer Mädchenmann-
schaft sind wir gut aufgestellt. Die hervorragende Jugendarbeit 
sowie der gute Zusammenhalt hat uns diesen Lohn eingebracht. 
Vielen Dank an alle Trainer, Spieler/innen, Eltern und Anhän-
gern/innen.
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27. Kegelclub Einer steht immer 363,9 Ringe
28. Freie Wähler II 363,3 Ringe
29. Stadt Neuenstein 359,4 Ringe
30. Tischtennis TSV Kirchensall II 358,6 Ringe
31. DRK Herren 352,9 Ringe
32. DRK Damen 348,3 Ringe
33. Sparkasse Hohenlohekreis II 344,8 Ringe
34. Schuppen I 336,2 Ringe
35. Freie Wähler I 335,0 Ringe
36. Taxi Schmidt 323,9 Ringe
37. NTC II 314,9 Ringe
Die besten 10 Einzelergebnisse:
  1. Marcel Lumpp 147,1 Ringe
  2. Lilli Hutter 146,4 Ringe
  3. Stefan Hutter 145,9 Ringe
  4. Yvonne Wagner 145,3 Ringe
  5. Jan Eduard Kermann 144,9 Ringe
  6. Erich Junior Gayer 144,7 Ringe
  7. Heinz Siegele 144,1 Ringe
  8. Emil Siegele 143,1 Ringe
  9. Marvin Popp 142,7 Ringe
10. Gerd Herrmann 142,6 Ringe
Bester Teiler-Schuss:
  1. Philipp Schmidt mit einem 5 Teiler
  2. Josef Wittmann mit einem 67 Teiler
  3. Khadri Rhexa mit einem 111 Teiler
Der TSV bedankt sich bei folgenden Pokalspendern
RHD, Taxi Schmidt; Monika Denner; Bernd Hasenfuß; Geträn-
ke Schwanzer; Autoglas Bauer; Oliver Klenk, Fliesenleger; Birgit 
Gazaneo, Fußpflege; Joachim Schwenzer, Treppenbau; Bernd 
Megerle; Reifen Benner; Schilder Wellmann; Obstbau Erich 
Gayer jun.; Roland Gebert Metallbau; Gebert Land- und Bauma-
schinen; MOTOMÄX Bernd Strecker
Vatertagswanderung
Der TSV lädt ein zur diesjährigen Vatertagswanderung am Don-
nerstag, 9.5.2024. Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Schützen-
haus und wandern über Füßbach Weckhof nach Kemmeten zum 
Grillen.
Für Getränke wird gesorgt sein, das Grillgut und Trinkgefäß soll-
te jeder selbst mitbringen.
Der TSV hofft auf rege Teilnahme und gutes Wetter.

Abteilung Tischtennis

Tischtennis Vereinsmeisterschaften 2024
Zu den diesjährigen TT-Meisterschaften möchten wir alle aktiven 
und nicht aktiven Vereinsmitglieder des TSV Kirchensall recht 
herzlich einladen.
Das Doppelturnier findet am Freitag, 26.4.2024 um 18.45 Uhr 
statt.
Das Einzelturnier ist am Sonntag, 28.4.2024 um 9.45 Uhr.
Pünktliches Erscheinen ist Voraussetzung für die Teilnahme. Auf 
eine große Beteiligung freut sich die Tischtennisabteilung.

Frauenchor Neuenstein

Frühling im Städtle – die Sängerinnen des Frauenchors 
waren dabei
Vielen Dank für den Besuch an unserem Stand und am Interesse 
an unserem Chor. Alle Frauen, die gerne mit uns singen möch-
ten, laden wir ganz herzlich zum
Schnuppern ein.
Unsere kommenden Chorproben sind am
Donnerstag, 2.5.2024
Mittwoch, 22.5.2024
Mittwoch, 5.6.2024
Mittwoch, 19.6.2024
jeweils um 20.00 Uhr im Kulturhaus Alte Schule Neuenstein, Ein-
gang von oben rechts. Komm vorbei, ganz unverbindlich. Wir 
freuen uns auf neue Sängerinnen.
Singen tut der Seele gut. Erlebe es.
Frauenchor Neuenstein

MGV Liederkranz 
Eschelbach-Kesselfeld

Einladung zur Eschelbacher Maihocketse 2024
Am 30. April möchte Sie der MGV Liederkranz Eschelbach-
Kesselfeld zur Maihocketse in Eschelbach am Brunnen einla-
den. Gemeinsam wollen wir wieder in den Mai feiern. Beginnen 
wollen wir um 18.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch, auf eine gemütliche Hocketse und 
hoffen auf gutes Wetter.

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Mit der Hohenloher Lebensmittelschule unterwegs
Kochworkshops und Betriebsbesichtigungen für Verbrau-
cher und Verbraucherinnen
Die regionale Lebensmittelerzeugung und -verarbeitung erleb-
bar zu machen – das ist das Ziel der Hohenloher Lebensmit-
telschule. Bislang richteten sich die Angebote in erster Linie an 
Auszubildende und Fachkräfte aus Gastronomie, Hotellerie und 
Hauswirtschaft, dann wurde mit Besuchen auf landwirtschaftli-
chen Bio-Betrieben mit kleinen praktischen Kocheinheiten der 
Kreis erweitert.
Neu in diesem Jahr ist nun ein weiteres Format für interessierte 
Verbraucherinnen und Verbraucher mit zwei sich ergänzenden 
Veranstaltungen. In einem etwa vierstündigen Kochworkshop 
können sich die Teilnehmenden von der Produktvielfalt aus 
der Bio-Musterregion Hohenlohe überzeugen, leckere Gerichte 
selbst zubereiten und im Anschluss gemeinsam genießen. In 
einem weiteren Termin dürfen die Teilnehmenden dann einen 
Blick hinter die Kulissen auf den heimischen Bio-Höfen werfen 
und somit die Lebensmittelerzeugung vor Ort mit allen Facetten 
hautnah erleben.
„Getreide, Gemüse, Hülsenfrüchte und Wein, aber auch Milch, 
Käse und Fleisch – das alles wird in der Bio-Musterregion Ho-
henlohe in hoher Qualität produziert“, so Anna Schwarz, die 
Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Hohenlohe. „Die Men-
schen aus der Region sind immer wieder von der Vielfalt über-
rascht. Einmal jährlich werden besondere regionale Bioprodukte 
mit dem Hohenloher Bio-Stern ausgezeichnet. Inzwischen gibt 
es knapp 300 Produkte, die einen Hohenloher Bio-Stern erhalten 
haben.“
„Wie die hochwertigen Produkte in der Küche richtig verarbeitet 
werden und welche leckeren Gerichte daraus gezaubert werden 
können, dazu dienen die Kochworkshops“, erklärt Margit Ratke 
vom Landwirtschaftsamt Schwäbisch Hall in Ilshofen. „Unsere 
Kolleginnen, die die Workshops leiten, haben eine abwechs-
lungsreiche Speisenkombination zusammengestellt. Da ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.“
Die Betriebsbesichtigungen unterstreichen das Verantwortungs-
bewusstsein, die Sorgfalt und die Kompetenz, mit welchen die 
Landwirte die Lebensmittel erzeugen, ganz egal um welches 
Produkt es sich handelt. „Der Austausch zwischen Landwirt und 
Verbraucher ist uns besonders wichtig, da durch die gewonne-
nen Einblicke und den Austausch viele Fragen beantwortet wer-
den und das Verständnis und die Bedeutung der regionalen Le-
bensmittelproduktion greifbar wird“, führt Eva-Maria Kötter vom 
Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises in Kupferzell aus.
Die Kochworkshops und Betriebsbesichtigungen finden im Mai 
und Juni an den Landwirtschaftsämtern in Kupferzell und Ilsho-
fen statt. Eine Anmeldung ist erforderlich.
Die Bio-Musterregion genießen
Kochworkshop – Die Bio-Musterregion Hohenlohe im Koch-
topf
Ort: Lehrküche Akademie für Landbau und Hauswirtschaft, 
Kupferzell
Termin: Donnerstag, 16.5.2024 oder Freitag, 17.5.2024 jeweils 
von 14.00 – 18.00 Uhr
Ort: Lehrküche, Landwirtschaftsamt in Ilshofen
Termin: Donnerstag, 20.6.2024 oder Freitag, 21.6.2024 jeweils 
von 13.30 – 17.30 Uhr
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Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Eine Zeitreise durch das Kupfertal
Neuenstein – Neufels
Die Wanderung am Sonntag, 5.5.2024 führt durch das wildro-
mantische Kupfertal. Unter dem Motto „Die Landschaft erzählt 
Geschichten“ geht es durch eine naturbelassene Landschaft 
voller Überraschungen. Seltsame und tragische Ereignisse. Das 
gebirgsartig eingeschnittene Tal gewährt einen Einblick in den 
Entstehungsprozess der Hohenloher Landschaft. Die Überreste 
alter Ritterburgen erzählen vom mittelalterlichen Gesellschafts-
leben. Skurrile Geschichten berichten von der Einsamkeit, der 
Schönheit und der frühen Nutzung des Kupfertales.
Spurensuche. Was war vor den Dinosauriern? Mit etwas Glück 
können während der Exkursion versteinerte Überreste dieser al-
ten Bewohner entdeckt werden. Im Verlauf der Wanderung wird 
der Fluss mehrmals an Furten überquert.
Wasserfestes Schuhwerk, Trittsicherheit und dem Wetter ange-
passte Kleidung sind notwendig. Abhängig von der Wetterlage 
kann sich der Streckenverlauf ändern. Beginn ist um 13.00 Uhr, 
Dauer ca. 4 Std.
Unkostenbeitrag für Erwachsene 7 €, Kinder sind frei.
Anmeldung bei rolandscholl@web.de, Telefon 0170/5616325
Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Führung Hohenloher Streuobstwiese
Unter dem Motto „Ein Paradies für Käuze und Schluckspech-
te“ führt der Natur- und Landschaftsführer Dr. Rüdiger Richter 
am Sonntag, 28. April durch die facettenreiche Kulturlandschaft 
zwischen Öhringen und Pfedelbach. Neben der Landschaftsge-
schichte wird die lokale Brennerszene und das geheimnisvolle 
Leben der Steinkäuze ergründet. Die 6 km lange Tour dauert ca. 
3 Stunden und beginnt um 9.30 Uhr. Die Kosten betragen 9 €. 
Anmeldung und Treffpunkt unter ruediger.richter@nlfh.de oder 
07941/61301. Veranstalter und Infos unter
 www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de
Wildkräuter für Kinder in Kupferzell
Am Sonntag, 28.4.2024 führt die Natur- und Landschaftsfüh-
rerin Christina Hansel eine Wildkräuterführung für Familien mit 
Kindern im Kindergarten und Grundschulalter durch.
Heute erkunden wir unsere Umgebung und lernen den Löwen-
zahn auf unterschiedlichste Weise näher kennen, der mehr kann 
als nur „Pusteblume“ zu sein. Ein Ausflug für fast alle Sinne, lasst 
euch überraschen.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr beim Parkplatz Landwirtschaftsamt 
in Kupferzell. Kosten: 4,50 € pro Person; Familie 4 Personen 17 
€. Wir wandern eine Strecke von ca. 1-2 Kilometer. Die Wande-
rung dauert 1,5 bis 2 Stunden. Anmeldung bitte bis 27.4.2024 
per E-Mail an christina.hansel@nlfh.de
Treffpunkt: Parkplatz beim Landwirtschaftsamt in Kupferzell
Geeignet ist die Wanderung für Familien mit Kindern ab 5 Jah-
ren; keine Einzelteilnahme von Kindern möglich, bitte mitbrin-
gen: Becherlupe, ein Kindertaschenmesser, Brettchen
Achtung: zur Teilnehmergebühr kommen zusätzlich noch Le-
bensmittelkosten (bitte Kleingeld mitbringen).
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/
Generationenpfad neu entdecken – im Sinn des „Wasser-
arztes“ Sebastian Kneipp
Mit der Natur- und Landschaftsführerin Nicole Dörr begehen wir 
am 4.5.2024 ab 14.00 Uhr den Generationenpfad, auf halber 
Höhe über der Jagst, und erfahren mehr über die Geschichte 
und entdecken ihn neu im Sinne des „Wasserarztes“ Sebastian 
Kneipp. Neben den verschiedenen Aussichten hören wir auch 
Geschichten und erfahren mehr über Sebastian Kneipp und sei-
ne 5 Säulen (Lebensordnung, Wasser, Bewegung, Ernährung, 
Pflanzenheilkunde). 
Als Rückweg wählen wir den Weg hangaufwärts und über Wald- 
und Landwirtschaftswege wieder zurück. Dauer des ca. 8,5 km 
langen Weges ca. 4 Stunden.
Die Gebühr für Erwachsene beträgt 10 €.
Nähere Information und Anmeldung unter nicole.doerr@nlfh.de 
oder Tel. 0160/5403768.

Die Bio-Musterregion erleben
Betriebsbesichtigung – Zu Gast auf Bio-Betrieben
Ort: Brunnenhof, Hohestr. 25, Künzelsau „Pute, Landgockel und 
Co“ mit kleiner Verkostung
Termin: Donnerstag, 20.6.2024 von 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: Bioland-Betrieb Bodensatz GbR, Hörlebach „von Ackerboh-
nen über Apfelzüchtung und Wein bis Agroforst“ mit kleiner Saft- 
und Weinverkostung
Termin: Dienstag, 25.6.2024 von 18.00 – 20.00 Uhr
Kosten: Kochworkshop 20 €, Betriebsbesichtigung 10 €
Anmeldung unter: http:/anmeldung-lawiamt.lra-hok.de
Anmeldeschluss jeweils eine Woche vor dem Veranstaltungster-
min.
Weitere Informationen bei:
eva.maria-koetter@hohenlohekreis.de, m.ratke@LRASHA.de
Hintergrund
Die Hohenloher Lebensmittelschule ist eine Initiative des Land-
kreises Schwäbisch Hall und des Hohenlohekreises in Koopera-
tion mit der Bio-Musterregion Hohenlohe, dem Hotel- und Gast-
stättenverband sowie den KreisLandFrauen Schwäbisch Hall.
Die Projektidee geht auf Adelheid Andruschkewitsch zurück. Mit 
großem Engagement setzt sie sich zusammen mit ihrem Mann 
Jürgen Andruschkewitsch dafür ein, eine Brücke zwischen bäu-
erlicher Landwirtschaft und guter Küche zu schlagen. Für Auszu-
bildenden aus Hotellerie, Gastronomie und Hauswirtschaft und 
darüber hinaus für alle Verbraucher und Verbraucherinnen soll 
das Erleben bei der Lebensmittelerzeugung und der Verarbei-
tung mit handwerklicher Küchentechnik im Vordergrund stehen.
Die Federführung liegt bei den Landwirtschaftsämtern des Krei-
ses Schwäbisch Hall und des Hohenlohekreises. Die Bio-Mus-
terregion Hohenlohe fördert das Projekt.

Evangelisches Bauernwerk Hohebuch e.V.
Landwirtschaft zum Anfassen
Erleben – Anpacken – Gewinnen
Ferien einmal anders – Landleben-live des Ev. Bauernwerks 
machts möglich: Aktivferienaufenthalte für Jugendliche auf Bau-
ernhöfen, ob zum Reinschnuppern oder zur beruflichen Orien-
tierung, Jugendliche verbringen ihre Ferien aktiv, als Familien-
mitglied auf Zeit auf einem Hof, in einer Landwirtsfamilie, wo sie 
zwei bis sechs Wochen mitleben und mitanpacken. D.h. raus aus 
dem Alltag: Neues kennenlernen, gemeinsam anpacken, Land-
wirtschaft aktiv und live erleben.
Jugendliche tauschen in den Ferien die Schulbank, die ihnen 
vertraute Umgebung mit aktiver Betätigung auf einem Bauern-
hof. Landleben-live heißt mit anpacken, wo man helfen kann: 
bei der Ernte, den Tieren, im Garten, im Haushalt oder bei der 
Betreuung der Kinder. Als Familienmitglied auf Zeit leben und 
helfen Jugendliche in der Familie und auf dem Hof mit.
Ergänzend dazu bietet Landleben-live Landwirtsfamilien wie Ju-
gendlichen gleichermaßen die außerschulische Möglichkeit, zur 
aktiven beruflichen Orientierung bzw. Nachwuchsförderung und 
-gewinnung. D.h. Jugendliche können im Rahmen von Landle-
ben-live ihr landwirtschaftliches oder hauswirtschaftliches Inte-
resse erweitern, vertiefen und prüfen. Landwirtsfamilien können 
auf diesem Weg neue, potenzielle Auszubildende kennenlernen.
Ob als Aktivferienaufenthalt oder zur Berufsorientierung – Land-
leben-live ist ein attraktives Angebot für Jugendliche ab 14 Jah-
ren und Landwirtsfamilien. Das Ev. Bauernwerk vermittelt jähr-
lich rund 70 interessierte Jugendliche auf Höfe. Landleben-live 
ist Brückenbauer, verbindet Stadt und Land. Auf Wunsch können 
Jugendliche ab 16 Jahren auch in andere Bundesländer und 
über die Landesgrenzen in die Schweiz vermittelt werden.
Interessierte Jugendliche wie Landwirtsfamilien wenden sich 
an Veronika Grossenbacher, Landleben-live, Ev. Bauernwerk, 
74638 Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/107-12, Fax 107-77; 
V.Grossenbacher@hohebuch.de, www.landleben-live.de
Bilder finden Sie in den kommenden 30 Tagen unter:
https://www.mycloud.ch/s/S00C23ED49F09F3082EE7E2C-
4CDA27421140A99A0CC

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Verband Katholisches
Landvolk e.V.

Maiandacht in Löffelstelzen
Der Verband Katholisches Landvolk im Main-Tauber-Kreis lädt 
alle Mitglieder und Interessierten herzlich zur Maiandacht am 
Sonntag, 5.5.2024 um 18.00 Uhr nach Löffelstelzen in die Kirche 
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Alte Würzburger Str. 13, ein. 
Zelebrant ist Diakon Michael Raditsch.

Kulturkneipe Gleis 1 Waldenburg
74638 Waldenburg, Im Bahnhof
Weitere Infos: www.gleis1.net
Samstag, 27.4.2024 ab 20.30 Uhr
Brassbox
Soulful, jazzy, funky
Brassbox spielen handgemachte Musik, die in den Stilen Funk, 
Jazz und Soul wildert und mit tanzbaren Grooves alte Songs neu  
interpretiert.
Dienstag, 30.4.2024 ab 18.00 Uhr
HAFLA – orientalische Tanzparty
Zur Walpurgisnacht
Tänzerinnen aus dem Rhein-Neckar-Raum präsentieren orien-
talische Tanzkunst.
Samstag, 4.5.2024 ab 20.30 Uhr
Eddy Wilkinson
Blues & Songs
Das Repertoire des Künstlers Eddy Wilkinson umfasst Blues, 
Rock, Folk-Rock und den Soul der 60er- und 70er-Jahre. 

Wissenswertes

Der VdK informiert

Für Ruheständler: Hier gibt es Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 
2023 lag der Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei 
21.816 Euro für Verheiratete. 
Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose Beschei-
nigung „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. 
Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich relevanten Beträ-
ge auf, die die gesetzliche Rentenversicherung automatisch für 
das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung übermittelt hat. 
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 
in der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, bekommt sie 
auch für 2023 wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer 
sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. 
Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721/825-23888 
oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht 
die Broschüre unter „Pressemitteilungen und Nachrichten“ eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz – 2023 über 18 Millio-
nen Euro erstritten
Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz 
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleistun-
gen des Sozialverbands VdK. 
2023 gab es einen neuen Rekord an sozialrechtlichen Beratun-
gen in Baden-Württemberg – über 68.000. Dabei wurden 12.200 
Widersprüche und Klagen durch die VdK-Juristen eingereicht 
sowie Berufungen eingelegt. 
Die vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten sich beispiels-
weise gegen Bescheide der Landratsämter in Sachen Schwer-
behindertenanerkennung, gegen Rentenbescheide, gegen ab-
gelehnte Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen oder auch 
gegen Entscheidungen der Pflegeversicherungen. Dabei erstrit-
ten die 68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Südwesten letztes 

Jahr 18,4 Millionen Euro an Nachzahlungen für die Mitglieder 
– ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es einen Höchststand 
bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Württemberg. Im Jahr 
2023 kamen weitere 8.400 Männer und Frauen dazu. Dem VdK-
Landesverband gehören erstmals in seiner Geschichte über 
260.000 Menschen an.

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des Online-Vor-
trags „Stillen – was kommt danach?“ am Mittwoch, 22. Mai 2024 
von 9.30 bis etwa 11.00 Uhr.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch 
beziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für den 
Säugling. Danach reichen der Energie- und Nährstoffgehalt nicht 
mehr aus. Die Milchmahlzeiten müssen durch Beikost ergänzt 
und schrittweise ersetzt werden. 
Beim Vortrag „Stillen – was kommt danach?“ lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer den Ernährungsplan für das erste Le-
bensjahr ihres Kindes kennen. 
Sie erhalten damit eine Orientierungshilfe für die Umstellung von 
der Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 15. Mai 2024 unter http://an-
meldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. 
Genauere Informationen sowie der Teilnahme-Link werden am 
Tag vor der Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH
Berufliche Veränderung? Orientierung gesucht?
Blickpunkt Berufsperspektiven für Frauen
Kurzberatungen am 13. Mai 2024 zu beruflichen Fragen tele-
fonisch oder online
Eine berufliche Veränderung anzugehen, kann eine aufregende, 
aber auch herausfordernde Angelegenheit sein. 
Für Frauen, die auf der Suche nach Orientierung und Antworten 
auf berufliche Fragen sind, bietet die Kontaktstelle Frau und Be-
ruf Heilbronn-Franken mit dem Angebot „Blickpunkt Berufspers-
pektiven“ eine Gelegenheit, sich zu informieren.
Am Montag, 13. Mai 2024 lädt die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken von 7.30 bis 10.30 Uhr dazu ein, sich telefo-
nisch oder per Videokonferenz mit den Expertinnen auszutau-
schen. Diese stehen bereit, um Hilfestellung zu beruflichen The-
men zu geben und individuelle Fragen zu beantworten. 
Ob es um (Um-)Orientierung, Weiterbildung, Wiedereinstieg 
oder auch Selbstständigkeit geht, hier finden Frauen Unterstüt-
zung, um ihre beruflichen Ziele zu definieren und zu erreichen. 
„Den persönlichen Traumjob zu finden ist gar nicht so einfach“, 
sagt Simone Rieß, Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken. 
„Wir möchten Frauen unterstützen, ihre beruflichen Wünsche 
und Vorstellungen zu konkretisieren und Wege aufzeigen, wie 
sie diese umsetzen können. 
Der Blickpunkt Berufsperspektiven ist eine wertvolle Gelegen-
heit, erste Schritte in Richtung einer erfüllenden beruflichen Zu-
kunft zu machen.“
Für eine Kurzberatung per Telefon oder Videokonferenz ist eine 
Anmeldung erforderlich. Nähere Informationen zur Anmeldung 
finden Interessierte im Veranstaltungskalender unter
www.frauundberuf-hnf.com/de/veranstaltungskalender.

Gastschüler aus Brasilien suchen Gastfamilien 
in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Pastor-Dohms-
Schule aus Porto Alegre sucht die DJO – Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 16.6. bis 19.7.2024 nette Gastfa-
milien. Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711/6586533, mobil 0172/6326322, E-
Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de
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SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH SONNTAG:
MIT DEM BÄHNLE DURCHS WURZACHER RIED
In unserer Reihe SonntagsAusflug stellt Kaba-
rettist Christoph Sonntag seine Lieblingsaus-
flugsziele im Ländle vor. Dieses Mal geht es
nach Bad Wurzach.

Die Torfbahn Bad Wurzach war mir immer ein
Begriff, eine Verheißung seit Jugendtagen.
Irgendetwas nie Gesehenes und Abenteuerli-
ches wird sich dahinter verbergen, dachte ich
jedes Mal, wenn ich aus Zeitgründen wieder
daran vorbeifahren musste. Und jetzt endlich,
im hohen Alter, wenn sich Planung als neues
Element ins Leben schleicht, nehme ich mir die
Zeit, rufe an, verabrede mich.

Vor dem Museum wartet Winfried Vincon auf
mich. Der rüstige Rentner empfängt mich mit
der typischen oberschwäbischen Mischung
aus Neugier, Freude und Zurückhaltung. Im
Hineingehen erfahre ich dann, dass ich viel zu
früh dran sei, weil die Saison noch gar nicht be-
gonnen habe! „Ach so, das tut mir leid!“ „Awa, i
zeig Ihne trotzdem älles!“

„Älles“, das ist zunnächst das wunderbare Torf-
museum. Es ist wirklich sehenswert und man
lernt viel über den ehemaligen Torfabbau,
erfährt, wie dieser abgebaut und getrocknet
wurde und wie er genutzt wurde zum Heizen
und später zum Baden. Das ist alles spannend,
liebevoll aufbereitet und zieht einen zurück in
eine ganz alte Zeit.

Und dann erfahre ich, wie die Stadt Bad
Wurzach 1997 alle Güter als Grundstock für
das heutige Museum vom damaligen Päch-
ter abgekauft hat und wie von den Mitglie-
dern des Kultur- und Heimatpflegevereins
Bad Wurzach um die Jahrtausendwende
an der wunderschönen goldigen Torfbahn
gebastelt wurde.

„Wollt ihr die Torfbahn mal sehen? Wollen wir
sie anmachen?“ Es raucht und zischt, man sieht
die Hand vor den Augen nicht und hat vor lau-
ter Rauch fast das Gefühl, Helmut Schmidt habe
sich in die Besuchermenge gemischt. Zwei
Wanderinnen kommen vorbei und werden
direkt angesprochen: „Mädle, wellet ihr mit-
fahre?“ Und so rattern und zischen wir rein in
eine Traumwelt. Wir sehen das Werk der Biber,
umgefallene Bäume, alles wie im Märchenbuch.

Wir kommen leider nur bis zur Brücke, weil
die nämlich gerade saniert wird und wir nicht
weiterfahren können, aber auch schon diese
kurze Fahrt hat mich wirklich völlig verzaubert
und nachdem das Zügle wieder in seiner Ga-
rage steht und der Abschied naht, würde ich,
wenn es die oberschwäbische Zurückhaltung
nicht verböte, den Winfried am liebsten spon-
tan in den Arm nehmen. Aus Freude darüber,
dass jemand so viel Energie in den Erhalt einer
Kulturlandschaft gibt, so viel Liebe und Zeit in-
vestiert und dabei so viele Menschen inklusive
dem eigenen Sohn mit anstiftet. Und sich jetzt

wahrscheinlich beim Lesen schon wieder denkt:
„Das war doch gar net i alloi!“ Oberschwäbische
Bescheidenheit. Ich kündige an, bald wieder zu
kommen und gehe vor zum „Wurzelsepp“, um
mir ein kleines kühles Bierchen zu gönnen.

Und wie ich dabei diese herrliche, eindrückliche
Fahrt ins Ried noch mal Revue
passieren lasse, entdecke
ich mich dabei, wie ich
im Kalender schon mal
vorsorglich einen Tag
im Sommer markiere.

Ihr

BaWue-Seite1

Viele weitere Sonn-
tagsAusflüge u.a. in
der Wimsener Höhle
und der EXPERIMEN-
TA in Heilbronn fin-
den Sie über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist
Baden-Württemberger,
Schwabe, Kabarettist und Buchautor.
Für Nussbaum stellt er regelmäßig
seine Lieblingsorte im Ländle vor.
Aktuell ist er mit seinem neuen Pro-
gramm„Ein Tritt frei” auf Tour.

Infos hier: https://sonntag.tv/

Gemächlich durchs Moor: Mit dem Federsee-Bähnle
geht es mit 14 PS durch die Natur.

Fotos: sonntag.tv

Winfried Vincon legt bei der
historischen Torfbahn auch
selbst Hand an.



Anzeigen  |   19neues  stadtblatt  •  26. April 2024  •  Nr.  17

Erstklassiger
Weingenuss mit
0,0 Prozent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Von Tradition
in die digitale 
Zukunft
NUSSBAUM Award 2024 zeichnet in-
novativsten Verein aus – NUSSBAUM
Jugend-Award belohnt soziales Mit-
einander

Die Nussbaum Stiftung sucht den ideenreichsten
gemeinnützigen Verein in Baden-Württemberg. Der
Award 2024 honoriert clevere Impulse, wie sich der
Verein von veralteten Strukturen löst und auf die Zu-
kunft vorbereitet. Das damit verbundene Preisgeld
von 5.000 Euro belohnt beispielgebende Initiativen,
wie sich der Verein verjüngen und damit das Ehren-
amt sichern kann.
Aussichtsreiche Chancen haben Vereine, in denen die
junge Generation mitentscheiden kann und die auf
kreative Weise gut ausgebildete, digitalaffine neue
Mitglieder an sich binden. Mit anderen Worten: der
Verein, der auf der Basis der Tradition einen Generati-
onenwechsel vornimmt und sich zu einem coolen, fle-
xiblen, zukunftsorientierten Lieblingsverein wandelt.
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM
Jugend-Award 2024 zeichnet junge Menschen bis 24
Jahre mit Vorbildcharakter aus. Ob organisiert oder
als freie Gruppe – preiswürdig sind die Jugendlichen,
die ein außergewöhnliches soziales Miteinander pfle-
gen undmit guten Ideen zurWeiterentwicklung unse-
rer Gesellschaft beitragen.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger. In ei-
nem Festakt werden der NUSSBAUM Award für Ver-
eine und derNUSSBAUMJugend-Award beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt am 12. Oktober
2024 in Stuttgart überreicht. Schirmherr ist der ba-
den-württembergische Sozialminister Manne Lucha.

Wir freuen uns
auf eure Bewerbung bis
zum 15. Mai 2024 unter:

www.nussbaum-stiftung.de/award

auf eure  Bewerbung bis 

2x
5.000
Euro
Preisgeld



 20  |  Anzeigen neues  stadtblatt  •  26. April 2024  •  Nr.  17

Alle wichtigen News und Veranstaltungs-
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf NUSSBAUM
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke NUSSBAUM

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt kostenlos am
NUSSBAUMGewinnspiel
teilnehmen

E-Bike imWert von
4.500 € gewinnen
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KLIMA ARENA
Dietmar-Hopp-Straße 6
74889 Sinsheim
www.klima-arena.de

Zwei Erwachsene zahlen nur 1x Eintritt

Werden die Sommer für uns heißer und die Winter wärmer? Was passiert mit den Gletschern? Welche
weiteren Auswirkungen hat der Klimawandel auf unsere Umwelt? Wie lässt sich die Klimaveränderung
abwenden? Die KLIMA ARENA Sinsheim bietet für Kinder, Jugendliche, Familien und Schulklassen einen
echten Klima-Erlebnisort, zum Entdecken, zum Erleben und natürlich auch zumMitmachen.

Gilt nur für Vollzahler. Der Rabatt wird auf das reguläre Kombi-Tagesticket Erwachsener für die Innen- und Außenausstel-
lung gewährt. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Keine Barauszahlungmöglich.

Gültig bis 31.12.2024

2:1-Vorteil
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Steiff Museum
Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen an der Brenz
www.steiff.com

Getreu dem Unternehmensmotto „für Kinder ist nur das Beste gut genug“ bietet das Steiff Museum
seinen Besuchern unvergessliche Momente in einer traumhaften Kulisse. Seit 2005 ist das Steiff Muse-
um ein beliebtes Ausflugziel für die ganze Familie. Besucher des Steiff Museums können sich auf einer
Fläche von 2.400 Quadratmetern auf drei Ebenen von der bunten Steiff Welt verzaubern lassen. Muse-
umsbesucher machen sich auf eine virtuelle Reise und erhalten einen Einblick in die Geschichte von
Steiff sowie der Herstellung der berühmten Plüschtiere.

Ein Erwachsener bezahlt den vollen Preis, ein gleichwertiger oder günstigerer Eintritt ist frei. Nicht mit anderen
Rabatten kombinierbar, keine Barauszahlung möglich. Gilt nicht an Samstagen und Sonn- und Feiertagen. Aktuelle
Öffnungszeiten auf der Homepage„steiff.com“ beachten.

Gültig bis 31.12.2024

2 für 1 Zwei Eintrittskarten zum Preis von einer
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DreiWelten
Tourismus GmbH
Luisenstraße 7
78073 Bad Dürrheim
Tel. 07226 978 907 0

Mit der DreiWelten BürgerCard können Sie ein ganzes
Jahr lang die Heimat neu entdecken. Erleben Sie über
130 Freizeitangebote im Schwarzwald, am Rheinfall so-
wie am Bodensee und sparen Sie dabei richtig viel Geld.

Kann online unter dreiwelten.com/buergercard mit dem nebenste-
henden Rabattcode bestellt werden. Kombination mit anderen Ra-
batten oder Nachlässen nichtmöglich. Vorteil 1 x pro Jahr einlösbar.

20 % Rabatt beim Kauf einer
DreiWelten BürgerCard

Gültig bis 31.12.2024
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Burgfestspiele
Jagsthausen
Schloßstr. 12
74249 Jagsthausen
www.burgfestspiele-
jagsthausen.de

Die Burgfestspiele Jagsthausen gehen 2024 in ihre 73.
Spielzeit. Freuen Sie sich auf folgende Vorstellungen
und sichern Sie sich 10% Rabatt: Götz von Berlichingen,
LA CAGE AUX FOLLES – Ein Käfig voller Narren“, BRASSED
OFF – Mit Pauken und Trompeten, Rio Reiser. König von
Deutschland und LADIES NIGHT.
Tickets buchbar unterTel.Nr. 07943/912345 oder per E-Mail an info@
burgfestspiele-jagsthausen.de. Nicht kombinierbar mit anderen Ra-
batten oder Nachlässen. Eintrittspreise zzgl. Gebühren und Versand-
kosten. Es gelten die AGB der Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH.

10 % Rabatt auf ausgewählte
Vorstellungen

Gültig bis 25.08.2024
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djive NATURALS
Green Squad GmbH
Liebigstr. 10-12
76135 Karlsruhe
www.djive-naturals.de

In unseremOnline-Shop findest du naturreine und hoch-
qualitative pflanzliche Supplements, hauptsächlich auf
Hanfbasis. Spare 5 € bei deinem Einkauf und lass dich
von unseren Produkten, wie z. B. Bio Hanfprotein, vegane
Omega-3-Kapseln, Einschlafkapseln mit Melatonin und
viele mehr überzeugen.

Kann im Online-Shop eingelöst werden. Gültig ab einemMindest-
bestellwert von 50 €.

5 € Nachlass auf alle Artikel

Gültig bis 30.04.2025
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FunSportEvents
Emerholzweg 73
70439 Stuttgart
Tel. 0711 528527-0
www.fun-sport-events.de

The Cube Rätselboxen ist ein Teamwettbewerb, bei dem
man bis zu 70 verschiedene Aufgaben lösen muss. Man
teilt sich in mehrere Teams auf und das Ziel ist es, so
viele Punkte wie möglich zu sammeln, bevor die Zeit
abläuft. Wie viele Boxen könnt ihr lösen?
Tickets online buchbarmit dem nebenstehenden Code. Nicht vor
Ort einlösbar. Nur einmal pro Person aufmax. 2Tickets anwendbar.
Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

15 % Rabatt auf
„The Cube Rätselboxen“

Gültig bis 31.12.2024

Abonnenten vonNussbaumMedien nutzen denNussbaumClubmitmehr als
7.5002:1-Coupons kostenlos.
Alle Angebote unserer Partner findest du unter nussbaumclub.net/coupons/
oder in derNussbaumClubApp.

Werbung bringt Erfolg!
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Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 102 % mehr Haushalte in Neuenstein als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Mittwoch, 08.05.2024, 12:00 Uhr

Auflage 3.129 verbreitete Exemplare
anstatt 1.546 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07264 70246-0

bad-rappenau@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 19 Samstag, 11.05.2024

Vollverteilung*
Neues Stadtblatt NeuensteinEXPERTENTIPP

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV

URLAUB FÜR GENERATIONEN
Leistbarer Ferienhausurlaub mit Familie und Freunden

T:0049 7033 526675 -10%
Code: Nussbaum

www.alps-resorts.com
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VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Jetzt auch in
CRAILSHEIM!

Horaffenstraße 2
74564 Crailsheim
07951 29 61 0
www.garant-immo.de

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, Verrentung und
Finanzierung mit Vollservice.

TAG DER OFFENEN TÜR

Sonntag, 28. Apr
il, 11-17 Uhr

“Photovoltaik Live erleben”

Seien Sie gespannt auf
ein buntes Programm
und erfahren Sie mehr

über das Thema
Photovoltaik,

Stromspeicher und
E-Mobilität

E3 Energie Effizienz Experten GmbH
Im Greut 2

74635 Kupferzell

Info@e3-experten.com
0791 94600 300
www.e3-experten.com

SIE INTERESSIEREN SICH FÜR

PHOTOVOLTAIK UND STROMSPEICHER?

Erfahren Sie bei
unserem

Beratungsabend von
unseren Experten, wie

Sie Eigenstrom
produzieren und
nutzen können.

E3 Energie Effizienz Experten GmbH
Im Greut 2

74635 Kupferzell

Begrenzte Teilnehmerzahl - Anmeldung erforderlich
Sie erhalten einen Gutschein für ein Freigetränk nach Anmeldung.
Zur Anmeldung senden Sie bitte eine Mail mit dem Stichwort “Infoveranstaltung”,
dem Datum und mit wie vielen Personen Sie teilnehmen.

Info@e3-experten.com
0791 94600 300
www.e3-experten.com

Do: 18.04. undDo: 18.04. und 25.04.25.04.

Hotel Gasthof LöwenHotel Gasthof Löwen
Stock 15Stock 15

74535 Mainhardt74535 Mainhardt

Beginn um 18 Uhr
Beginn um 18 Uhr

Mo: 22.04.Mo: 22.04.

E3 neuer StandortE3 neuer Standort
Im Greut 2Im Greut 2

74635 Kupferzell74635 Kupferzell

Beginn um 18 Uhr
Beginn um 18 Uhr

So: 28.4.24So: 28.4.24

Tag der offenen TürTag der offenen Tür
11-17 Uhr11-17 Uhr

E3 Kupferzell
E3 Kupferzell

Weitere Termine
Weitere Termine

folgenfolgen

74613 Öhringen • immobilien@schmetzer.de
Telefon 0 79 41/ 610 62 • www.schmetzer.de

Wir suchen
1-Fam.-Wohnhaus
für vorgemerkten Kunden zu kaufen.
Bitte rufen Sie uns an.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



GENUSS

BIERVIELFALT VON AMBER BIS ZWICKEL –  
BIER AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Am 23. April ist Tag des deutschen Bieres. An 
dem Tag wurde im Jahr 1516 mit dem Erlass 
der bayerischen Landesordnung, dem bayeri-
schen Reinheitsgebot, der Grundstein gelegt 
für eine Geschichte, die bis heute einen Teil der 
(Brau-)Kultur ausmacht. Und da wir hier nach 
Bayern das Bundesland mit den meisten Brau-
ereien sind, wird dieses Datum natürlich auch 
in Baden-Württemberg hochgehalten. 

Hierzulande zelebriert man nicht nur den 
Gerstensaft, sondern ehrt auch die Hand-
werkskunst des Brauens, die im Süden tief ver-
wurzelt ist, und blickt so zurück auf eine lange 
Tradition, die sogar historisch nachweisbar ist. 
In Geisingen an der Donau wurde bereits 766 
die erste Bierurkunde der Welt ausgestellt. Mit 
der badischen Staatsbrauerei Rothaus unter-
hält das Land übrigens selbst als nur eines von 
zwei Bundesländern eine eigene Brauerei.

Wasser, Hopfen, Gerste
Doch wie gesagt: Alles begann in Bayern. Ge-
nauer: zu Ingolstadt. Dort setzten die bayeri-
sche Herzöge Ludwig X. und Wilhelm IV. auf 
dem Landstädtetag anno 1516 eine wichtige 
Regelung durch: Beim Brauen von Bier soll-
ten fortan nur noch natürliche Inhaltsstoffe 
erlaubt sein. Ziel war es, den teilweise chaoti-
schen und riskanten Brauprozessen ein Ende 
zu setzen. Zu jener Zeit hatten die Brauer 
nämlich mit allerlei ausgefallenen Methoden 
experimentiert, um ihr Bier geschmacklich zu 
verändern oder länger haltbar zu machen. Sie 
fügten ihrem Gebräu unter anderem Kräuter, 
Ruß für die Herstellung von Dunkelbier, Krei-
demehl zu, um saures Bier wieder trinkbar zu 
machen, und es gibt sogar Berichte über den 

Einsatz von Stechapfel und Fliegenpilz. 
Ab dem 23. April 1516 hieß es also zunächst 
in Bayern: Bier sollte fortan ausschließlich aus 
Wasser, Hopfen und Gerste gebraut werden. 
Hefe, damals zwar auf natürlichem Wege Teil 
des Brauprozesses, kam erst später in die Lis-
te der zugelassenen Braustoffe dazu. Galt das 
Reinheitsgebot zunächst nur für das Herzog-
tum Bayern, wurde es nach und nach von wei-
teren Ländern übernommen und ist seit 1906 
geltendes Recht in ganz Deutschland.

Also auch bei uns im Ländle. Mit einer Viel-
zahl an Brauereien, von historisch bis modern, 
bietet Baden-Württemberg vom klassischen 
Pils über traditionelle Klosterbieren bis hin zu 
ausgefallenen Craftbier-Kreationen eine Ge-
schmacksvielfalt, die ihresgleichen sucht. Und 
der Tag des deutschen Bieres bietet Anlass für 
die Brauereien, diese zu zelebrieren. Ob auf 
Bierfesten oder bei speziellen Verkostungen – 
der Tag feiert das, was Baden-Württemberg in 
Sachen Bier so einzigartig macht. 

Klöster als Wiege der Bierbraukunst
Seit dem frühen Mittelalter wurde vor allem in 
den Klöstern die Kunst des Bierbrauens entwi-
ckelt und gepflegt. Von A wie Alpirsbach bis 
Z wie Zwiefalten – hier hat sich bis heute die 
Braukunst am Ort gehalten.

In den letzten Jahren haben sich zu den tradi-
tionellen Biersorten auch viele neue, kreative 
Variationen gesellt. Mehr als 500 Jahre nach 
der Einführung des Reinheitsgebots erlebt 
die Braukunst im Süden eine Renaissance der 
Experimentierfreude. Sowohl in kleinen Mikro 
brauereien als auch in etablierten Familienun-
ternehmen wird die Bandbreite an Geschmack 
ausgelotet. Von Amber Ale bis hin zu Porter 
und Stout – die Braukünstler zeigen eindrucks-
voll, wie aus hochwertigen Hopfen- und Malz-
sorten Aromenvielfalt entstehen kann. (jr)

BaWue-Seite1

 

Biervielfalt von Amber 
bis Zwickel – wir stellen 
die sechs beliebtesten 
Biersorten im Ländle 
in der Übersicht vor. 
Unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/biersueden

Fotos: Christoph Düpper/TMBW

Im Kesselhaus der Brauerei Rothaus.  

Biererlebnis zwischen Braukesseln
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ÄRZTE

AUTO

Baumschulen Eichhofer Straße 9
74632 Neuenstein
Telefon 07942 2213

Leckere Äpfel
zu verkaufen
Verkaufszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–11:00 und 17:30–19:00 Uhr
Sa. 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

–19:00 Uhr

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

An unsere Leser, Autoren und Kunden

Tag der Arbeit
Terminänderungen

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

www.nussbaum-medien.de 6404

Redaktionsschluss1 siehe Kalender artikelstar

Anzeigenschluss2 Do. 2. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 3. Mai 2024

Neues Stadtblatt - Neuensteiner
Nachrichten
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Zahnarztpraxis Meike Neubauer
Künzelsauer Str. 9 · 74635 Kupferzell · Tel. 07944 941333
Unsere Praxis ist vom 01.05. bis 20.05.2024

wegen Urlaub geschlossen.

Wir suchen ZFA für die Stuhlassistenz
in Teilzeit bzw. stundenweise, bei Interesse bitte telefonisch

unter 07944-941333 melden.

Vertretung in dringenden Fällen übernimmt:
ZA-Praxis Dr. M. Gotovac in Neuenstein Tel.: 07942/944322

oder die allgem. Notfalldienstnummer 01801-116-116
Ihr Praxisteam Meike Neubauer

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
 DIALYSE
 CHEMO
 REHA

 BESTRAHLUNG
 ARZTFAHRTEN

Kupferzell
www.Transfer-Pratz.de
07944 942484

Krankenfahrdienst
sitzend

... das Ende Ihrer Suche eines guten,
zuverlässigen Fahrdienstes!

Strecker´s Bauernlädle
Frisches FleischundWurstwaren
vomSchwäbischHällischenLandschwein

Fam. Strecker, AmMühlberg 9, 74632 Neuenstein/Untereppach, Tel. 0152 2441 6407

Kommende Schlachttermine:
Samstag, 01.06. + 06.07., 10 - 14 Uhr
weitere Termine folgen
Unser Hoflädle ist wie gewohnt täglich von 8.30 - 19 Uhr für euch geöffnet

Geöffnet | Sa., 27.04. | 10 - 14Uhr
Perfektzum 1. Mai:

Steaks &Grillwürste

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


